
Wäsche - Fabrik ,

Langgasse 32 im „ Adler

I

Mittwoch de « 26 . Oktober

Ebbecke ’ s Sorfc - Buchhandlung ,

WM
"

Kirchgasse IO .

Wiesbsdmer Tsgblsll
Anzeige « :Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse 27 .

M 250

Auflage : 9000 .

» »scheint täglich , außer Montag » .
UbouuemeutspreiS

6IO Quartal 1 Mark 50 Pfg . « L

Nostaufschlag oder Briugrrloh « .

Die rtuspaltige Gar » ö« dzeiie A «
deren Rau « 15 Pfg .

Rtdowra dir Petitgeile 30 Pfg
Bei Wiederholungen Rabatt .

1887 .

Carl Claes9 Bahnhofstrasse 5 .

Arbeit . 3236

Julius llcyiiiiiniL

MUMM
aus sehr dauerhaftem Madapolam

mit leinenem Einsatz

52 das Stück Mk . 4 . 39
Da ich diesem Artikel eine ganz

besondere Sorgfalt widme , garantire ich

I für tadellosen Sitz und solide

! ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

„ Möblirte Zimmer "
, auck mrf -

nGAH-MTuHb ♦ gezogen , vorrSthig in der Exp . d . Bl .

6172

TTerren - TTemdeii
“ “

von tadellosem
“ “ Stoff und Sitz

liefert das V2 Dutzend von Nh . 20 — an

OO GOOooooooooooooooo

§ Kunst - Färberei & Feinwascherei §
q von O

o C . W . Almeroth i ° Hanau . Q

11268

Adolf Berg , Rheinstraße 35 .

Franz Schade ,

kleine Burgstrasse 12 .

Deutsche , französische und englische

Leihbibliothek
der Buchhandlung von Jurany & Hensel .

26,000 Bände . Wöchentliche Aufnahme neuer ge¬

eigneter Werke . 130

BBcher - Lese - Cirkel
der Buchhandlung Moritz & MÜnZOl ,

32 Wilhelmstrasse 32 .

Aufnahme aller besseren Werke der deutschen ,

französischen und englischen Literatur sofort nach

Erscheinen . 9757

J ournal - Lese - Cirkel 130

der Buchhandlung Jurany & Hensel
( C . Hensel ) .

34 Zeitschriften . Wöchentlich zweimaliges Wechseln .

Jährlich 15 Mk ., halbjährlich 9 Mk . , vierteljährlich 5 Mk .

J ournal - Lese - Cirl elT
"

der Buchhandlung Moritz & MÜHZCS,
32 Wilhelmstrasse 32 .

32 Zeitschriften . 1 Jahr 15 Mk ., V2 Jahr 9 Mk .,

V» Jahr 5 Mk .

30 Zeitschriften . 1 Jahr 13 .50 Mk ., V2 Jahr 8 Mk .,

1/d Jahr 4 .50 Mk . i

öooooooooooooooooooo

Möbel -
,

Betten - und Spiegel- Lager .

Billige Preise . Garantie .

Specialität : q
Chemische Beinigung und Färben unzer - X

trennter Damen - und Herren - Garderoben jeder Art

unter Garantie für Fa ? on und Farbe , von Zimmer - W

und Decorationsstoffen , von Bettfedern und ganzen ö
Betten . ö

Aufarbeiten und Färben von Sammet - Q
Kleidungsstücken , Pressen derselben in den

neuesten Mustern . w

Färben und Krausen von Schmuckfedern V
in allen Farben . Q

pünktliche Lieferung binnen 8 Tagen . Q
Annahme für Wiesbaden und Umgegend bei Herrn Q



Wette »
HSSiesbaSeacr STegblatt .

kauft das
17052

Uutersuchuvgs . Umt ,
Sckwalb -icberttraüe PO .

Wasche * $ « « *

2 'jb - utyrn nntri , t . ftne7
~

h

« m varzugulyt » P <K « »r»o ( tieu -ji .; wt (u « tiSaaU >ei öiUinU
» erfanffit I . bnso ---.de 2 '

, 1 St rech s .
“ Cl “ '

9j

-- - -- *u » erk . Welw . 6 i . >6730

© inc Blicsmllrkell - Sammlllllll
“

„
2 « 00 « M « g wtafa , M

" a
J = l’ H ' « ichiall - « ( « gonentoen ) .

Mainzer Bierhalle
,

4 Mauergasse 4 .

nfl,S *
ni ) \ a211 ? cVnpt ’ e ‘ Morgens

— ______ On ' llfleisch und Eckrweio - vfeffee . 1 '
082

teüntraBe2 « - nsed - r » . Launen .l . Beton « m .

- Änne Harzer , edle Goucnrrenz - Sauaer Und iu
’

b ®W >n b . t J . F .wlrfrrfc . WffirMWr « t

r ? *
«!

H - resen )irte Plätze für die 11 folgenden Concewstnd obruoe ^ en S ^ nnenberge - str ' ße 45 , 2 . Etcrre . 17 ^ 7
Ein geviauchtes H « r »fee P «« ,i »vo p . erswurtta rn n»kaufen Scbwilba -berstrnde 25 , 2 . Steck .

9 ä “
^ ‘

Schöne Apfel - Homstämwe bei Abnahme von 25 Stück
bO Pf . Per Siücf , in bellen Sorten , auch für raube Lagen

LwieeineParthie sehr starker Platane ? , Kastanie « und
Linden sind billig abzugeben in unserer Baumschule im

« mm "
, Bierstadter Gemarkung , oder Mainzerstraße 15

■LL ’ K r Schenck & Co .

___ ___ ___ « o . 48g

_

Gelbe Fussbodenlack - Färbe
-

----- (Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken . .

ÄMPfehle meine allgemein als vorzüalick 2T "

' gelbe Futzbodenlack - Farbe hiermit dest?ns
yugiooenlacf , der eine angenehm g - lbe Farbe hat tnir

'
h t ?

r ° sch trocken , äuße . st hart und kann mit Wasser ÄS 1
werden , ohne den Glanz zu verlieren .

9

Preis per Pfd . 1 Mk . 30 Pf . ohne Emballage .
Biebrich , Adolph Berger , Firniss - Fabrik .

Rieberlaae bei fterrn J . Rapp , Golda ässe 2 WieSb ^ 7

Fernsprech - Stelle .
© in Tbeilnehmkr der Stadt - Fernsprech - EiurjM ^

Rünstler ^ Coneerte
.

Wasche Imn Bügeln ( Glanz ) und Waschen mir » onflf -
— -------- r nonnnen kl . SchwatbachB ^ i -aL , 16 . P r . 11020

ynnhen y öctfä >- ^ ten und Farben zu verkaufen
TaunuEi -ade 45 , 17139

Em icvon r kbiner Lv ' ü abmurt - n N -c >ta » n, . 5 , ,1
'

, 7043
Em rodendes ti . Om haitn avz , g , >weU tz« r . » , 1. t,iu3
D » « g kaun abgeyotr werben . Ray . Expeb . 17Ü4S

Mainzer Hof
,

Moritzftratze 34 .

Heute Abend : 17099

Metzelsuppe .
Morsens : Qwellfleisch .

Zum Erbprinz .

Heute Abend .- Metzelsvppe .
Morgens : Qnellfleifch und Schweine -

_______________
I ) . Ben » . 17084

Sanfte * 9iMn
? « « er Tafelobst stets zubaden Lanaaoss - 14 .

'
'

^ uU ^ '
.
« ' " tarioff . la , sowie Cniiua si » o noch ab -

zug ' ben Mnnrerstraße in , 17035

IliiBX « ut - s Pianino ist zu verkaufen Moutz .straste 6 , 2 St .
'

.
^ ltt gut echauencr Ftuael ( Mahagoni ) vrmg za oerkauimoder »u nerwr then Herrngartevstrane 19 , 2 b ,
Pianino «u oeimiewe » E » unweg 4 H ^ vwms . m/Ä
Lebe . ,ve , unvertttzl «

' ' — —

Bekauntmachuna .

^
Montag de « 31 . d . Mts . VorLttagS 10 Uhrteerten die zu den Nachlässen 1 ) der StuhlflechterS Carl

H ° s ^ ann ; 2 ) der Frau Büchsenmacher Carl JungWwe . -
3 ) der TapeznerS Theodor Frick ; 4 ) d . r Louise Keßler ;ö ) der Anna Theis und 6 ) des Anton Roß gehörigenMobilien , als : 1 vollständiges Bett , 2 Tische , 1 Kleiderichran ?
mehrere Suhle , 1 Klavier und sonstige Haus - und Kücken »

Kleidungsstücke , fff d7m 8laÄ4eSr
« fc

° se 9f9en Baarzahlung versteigert .
Wiesbaden , den 24 . October 1887 . 3 . 21 . :

”

- Brandou , Büraerm - Bur .- Acsistent .

Bekanntmachung .

« -Ä ^ - . NMb Krankeichaur Hierselbst sollen nachbenannte
n Sudmisstouswege vergeben werden :
^ 0 S uck lelnene R . tMcher ; 2 ) IvO Stück weiße Hand -

tucher , 3 ) 100 Stuck Kuchenhandtücher ; 4 ) 100 Stück graue
^ at6C? SA

^ er ;
-7̂ ^00 Stück blaue Schürzen ; 6 ) 50 Stück

™
*he Schurzen ; 7 ) 50 Stück blaue Kchfkissenbezüge ; 8 ) 12 S ück

^ auenklelder
12 Männerhosen und 10 ) 12 Stück

sr - fffi “ *
«

^ re Offerten verschlossen und mit der
mlfschrlft „ Submission auf L inengeräche "

versehen , bisDo » « - rstag de « 10 . November d . I . Pormtttags
?rtf ^ mrntohf? h

”
Q
®

UtreaU
de - städtischen Krankenhauses <?b ,

E ® ’ ? ff?n ?i + *SLeferr I’88beb ^ 9U1 ’^ ' s° wie die betr - ffenden

Mügen ® f öotü <9CIt ‘ Den Offerten sind Stoffproben

Wiesbaden , den 24 . October 1887 .
Städtische Kra « Ve « ba » s >Direetw » .

Bekanntmachung .
. .

D ^e Lieferung von Ift Paar Hokzschuhe « für die Be - I

6of8f9?nLUnc t? rbfitec b £t sterischen Schlachthaus , und V ' th -
h ° fS . Anlage soll vergeben teerten . Offerten mit Proben sind
r

Eamstag de « 30 . Oetoder er . Vormittags 0 Uhr' w Bureau der Schlachthaus . Anlage abzugeben .
Wiesbaden , den 24 . October 1887 .

Dkk Vorsitzende der städt schen SchlachthauS - Commi '
sion .

__W aaemann .

En oemauerter JOrrb b Uta -v nerf . © espnenftr 26 170 (54

8 gute , wemgrüne Fässer ,
?.Izh

: 3 Ganz - , 5 Halb - , 1 Viertel - Stück - und 3 Ohm - Faß ,sind billig zu verkaufen Bet y

— Maller . Friednchstrake 8 .



Esike 8GxPedittomr L « n « gafie Ko . SR .
K » . 880

Frisches Hirschfleisch
17067empfiehlt

Joh . Geyer , Hoflieferant ,

Telephon 47 ;3 Marktplatz » .

Prima frischgeschossene

Adolf Berg

Schauspiele .Köui17102

Personen :

Constantin Philibert , Groh - Industrieller . .
Leontine , seine Adcptivtochter . . . . .
Frau von Liebold , seine Schwägerin . . . .
Graf Arthur von öaunfilb ......
Maximilian Gerstosf , Berg -Astessor . . . .
August Valentin , Schlffsrheder und Banquier
William Taylor ...........
Borrmann , Obersteiger eines Bergwerks . .
Obeist von Bodmann .........
Harald von Stockach , Ulancn -Osfizier , sei « Reffe
Schüler , Kaufmann ..........
Margarethe , seine Tochter
Anton , Philibert ' S Diener

T) i Hech
" '

j
Börsenberichterstatter ;

' ' ’

Rosa , Leöntineu ' s Kammerjungfer
Em Portier ............
Eine Magd
Ein Diener

Herr Köchy .
Frl . v . Koll .
Frl . Wolff .
Herr Neumann .

Ben
Beck .

en Grobecker .

empfiehlt
Job . Häfner , MüMafle 5

Reh und Hirsch
im Ausschnitt ,

russische Haselhühner ,

frische Rebhühner ,

Kramwetsvögel ,

Wetteraner Gänse

Herr Rathmann .
5 en Reudke .
Hen Dornewah .
Frl . Butze .
Herr Holland .
Hen Kauffmann .
Hen Aglitzky .
Frl . Tradotd .
Hen Schneider .
Frl . Hempel .
Hen Brüning .

Achte Früdrichsdorscr Zwicvack
sind zu haben bei
17074 W . Friedrichs . 5 Michelsberg 3 .

Mitwoch , 26 . October . 198 . Vorst . (9 . Vorst , im Abonnement .)

Die Kapitalisten .

Schauspiel in 4 Akten von Hans Wachenhuse « .

In Scene gesetzt von C . Schulter .

SÄwalbacherftratze 39
bei Willi . Thon sind mehrere Sorten sehr rnrhlreiche
Kartoffeln zu hab n und werden von heute an in jedem
O -uontum oelief - rt . Probe « st h - n bereit . 17124

Zur ges . Beachtung !
Bei der morgen im „ Saalbän Neroth al " in der

Stiftstratze stattfindenden großen Möbel - Verstei¬

gerung werden wegen plötzlicher Abreise 1 Thee -

und l Kaffee - Maschiue , 3 Hauge - und 2 Stehlampen ,
2 eis . Bettstellen , Läufer , Champagner - , Bier - n .

Weingläser , 1 Etz - nsd 1 Kaffee - Gerviee , Basen ,

Meffer , Gabeln , T - ller , Löffel nnd Gabeln , Thee -

tischtücher » Servietten , Handtücher , Tischdecken ,
1 Ariston , Leuchter , Nivpsach - n , 1 eompl Wasch¬
garnitur , Gemälde , Bilder , Vorhänge , Gallerte -

schränkchen , 1 Kleider - und 1 Weitzzengschrank ,

Teppiche , Spiegel , Porzellan , 2 Armleuchter , 1 Näh¬

maschine , 1 Pelzmantel , sowie sonstiges Haus - und

Küchengeräthe mit auSgebote « .

WM
"

Sämmtliche Sache « find hochfein .

Oberpfälzer Zwiebelkartoffeln l1 Qaal. ,

bekanntlich die

feinste Speisekartossel ,

eingetroffen . Bestellungen und Proben bei :

1 ) Herrn W . Friedrichs , 5 Michels
^

erg 5 , Eierhandlg .
2 ) „ Kling . 2 Kuchgasse 2 , Hulladea ,
3 ) Frau M . Meffert , 2 Ecke Geisbergstr . 2 , Blumenladen

und Taunusftraße 13 ,
4 ) im Magazin 30 Dotzheimerüraße 30 , Thoreingang ,
sowie per Postkarte an F . Heim . 17154

Gelbe Pfälzer und ManAkartoffeln b ' ll ' gst .

Qualität Kalbfleisch . . . per Pfd . 50 Pf . ,

Lkrieandeau unv Schnitzel . . „ „ 1 Mk .

Z '
blt M . Mondei , Metzgergasse 35 . 17090

Curhaus zu Wiesbaden .

Mittwoch den 26 . Octobcr im weißen Saale

(auf vielseitigen Wunsch ) :

Zweite ( und le hie ) Soirse
der Herrn Ernst Schule

auf dem Gebiete der Mimik und Physiognomik .

Programm .

1 . Wie Kleider Leute machen , oder : Die charakteristischen Eigen -
schatten des schwaruu Eyunderhutes .

2 . Die kleine Narrenwelt , gesammelte Skizzen auf einer Reise durch
Ltlipmamen .

3 . lieber Land und Meer . Eine ethnographische Darstellung der ver¬
schiedenen Böcker und Nationen der Erde .

4 . Moderne Geister - Mimik mit Vorführung des berühmten
amerikanischen Mediums Dr . Slade und seiner Spirits "

.
Anfang e Uhr .

Eine dänische Dogge , LZLSi,N >WL
zu verkaufen . Näh . Exped . 17140

/ Lmviedle frischen Elb Caviar , fit . geräucherten Westerwälder
X2 / Roll - , Blasen - u d LachS - Schinken , roh und gekoch , im

Ausschnitt , Spick - , Speck - und Dörrfleisch , echte Franksurter
Witistchen , Smrtgarter Saitenwürstel jeden Fiettag von

H Appenzeller , Hoflieferant Gothaer - , Braunschweiger - und

Thüringer Cervelat - , Leber - , Tmff l - , Sardellen », Sülz - , Preß - ,

Zungen - , Blut - , Schlack - , Mett - u . Pfefferwmst , fr . u . mariuirte

Bockfische u . Häringe , Holl . Bücklinge v . St . 10 Pf . , holl . Salz -

bärmge von 5 Pf . an , echte westf . Pumpernickel , echt Hausener
Brod , Mühleubrod von der Armenruhmühle in 4 Sorten .
171J4 Gustav van Jan Wwe . Mich - lsberg 82 .

Luxemburger Kartoffeln ,

rothe uvd gelbe , allerbeste Sorte zum Winterbedarf , für
deren Güte garantirt wird , wecden morgn Donnerstag an

der Rheinbahn ausgeladen und billig abgegeben . Proben und

Btstellunren bei Jr . ISiaescn . 7 Hel - nenst aße 7 . 17196

Zmeitep n Ine » - r rsa 'Hf . Scbwalo ch ^rnrave r » . l7 ( l47

ttniivffein , gelbe 1 » Psg . , blaue Psarzer » 7 Plg -,

Räuschen 35 Pfg . Schmalbach erstraße 71 . 17046

Bergleute . Gäste . Dienerschaft .

Schauplatz : 1 . und 4 . Akt : Berlin ; 2 . Akt : Ein Hotel in Spaa
3 . Akt : Provinztalstadt .

anfan8 (gnbe 9 Uhr ?

Donnerstag , 27 . October : Der Freischütz .



—

Ausverkauf
sämmtlicher [ nrzwaaren H

wegen Aufgabe dieses Artikels

zu und unter dem Einkaufspreis .

-
B . M

. Tendlan
,

Grits 4

Für Jäger !

17101

Nur noch kurze $ cit
“

W

von Lästern , Ampeln , Closets . 17100

14696
<^ ™ ^ taUTen on tioW " ’ Silber - und Metall -
Gegenstanden wevoen gut gearbeitet Hochstätte 16 . 17071

Jean Renf Schneidermeister ,
Schwalbacherstraße 12 , Parterre .

In meine Collsete der Oppenheimer Domhau -
Lorterre fielen Gewinne auf No . 9360 , 9363 , 8369 , 9280 , 9271
9273 , 26596 , 13642 , 13624 . 13625 , 26654 , 26728 , 27119
26802 , 26834 , 26869 , 26892 , 26908 , 13539 , 13564 , 13572 ^
IS ' » RA 30226 , 20005 , 20035 , 20072 , 20079 , 20493 ,

W £ 0 ' J ? 4 ' 20234 , 27627 , 39504 , 39485 , 39488 ,

Sämmtliche G Winne zahle ich in Baar aus .
17041

__
V . de Fallois , 20 Langgasse 20 .

Job . Georg Mollath ,

, Marktstraße 2K .
Hyazinthengloser ä Stück 25 Pf ._______ 17107

1000 Paar Filzpantoffeln
sind eingetroffen und werden wie bisher zu dem ausser¬
gewöhnlich billigen Preis von 50 , 60 und 70 Pfg .
per Paar verkauft .

6

Kirchs » . . Cagpar Führer . a,rk29 ™ 8 “

SS Empfehlung . ES

Feine Bearbeitung , guter Sitz .
w

Adolph Bergen ,
37 Kirchgasse 27 .

Als Crelegenheitskanf
empfehle ich einen grossen Posten

wollene und seidene Tücher
zu ausserordentlich billigen Preisen .

Kopf - Tücher von 50 Pf . an , grosse Tücher
1 .50 — 2 Mk . 268

w . Thomas , 23 Webergasse 23 ,
Specialgeschäft für Strumpf - und Tricotwaaren .

1 Dtzd . Hharintsteu in roth , blau , weiß und gelb , la Qual . ,
<iS

Hyazinthen in extra Sorten mit Namen für Töpfe
und Gläser , 3 Mk . 50 Pf . bis 5 Mk .,

Tnlpe » , gefüllte und einfache , 50 Pf . bis 1 Mk
Aroens 30 Pf . , 1 Dtzd . Seilla 50 Pf . ,
Tazetten 1 Mk . 20 Pf . bis 2 Mk . 40 Pi

» Narzissen 45 Pf . bis 1 Mk . 20 Pf . ,
" Schneeglöckchen , einfache 50 Pf . , gefüllte 80 Pf ,

«mpfiehlt in la Qualität die Samenhandlung von

mit Flanellfutter
in grosser Auswahl wieder eingetroffen .

Ferner :

J a gd - Lodenj oppen ,
Jagd - Leinen - Blonsen ,
J ag d - Begenrocke ,
Jagdwc sten mit und ohne Aermel
Jagd - Hemden von Flanell

’

I

Jagd - Hüte und - Mützen ,
'

Jagd - Gamaschen ,
J agd - Handschuhe ,
Rucksäcke etc . etc .

Wilhelmstrasse Rosenthal & David ,

Herren - Bazar .
17 t 33

Die erwarteten weiteren



Uhr

wird

Bettwäsche

Kette
Gxpeditio « : 8a » ggaste « ko . ä »

* e . * 80

Mite gestickte Einsätze

Bieste Torchon - Stzitzen

Bicite Tmchon - Einsätze

Achte Madeira - Stickerei

Gestickte leinene Handstreisen

„ pfich- t
,

im Ausverkauf für di ; Hälfte
M Preises

Dentschkatholische (freireligiöse ) Gemein

Erster Vortrag des Herr « Predfi
Friedrich Albrecht

im „ Hotel BLetoria "
, Wilh

Donnerstag de « 27 « Octoder Abends 8

Thema : „ Der Teufel im vorchristliche « Altertyi

Zutritt für Jedermann . Zur Bestreitung der Kosten

ein Eintrittsgeld von 20 Pfg . ä Person erhoben . Die Km

für die reservnten Plätze sind am Saaleir gange vorzuzen

96 Der Vorstand

Protestant . Hauptkirche zu Wiesbade
Freitag den 28 . Oct . Abends präcis 6 ’/* Uhr

K Lanaaaffe 6 , Ecke des Kemeindebadoäßcheus .

\ yHCH FRERES B0RDEAüy
* *

Rheder & Weingüterbesitzer

186 ________________________________________

U/L Restaurant Bavaria , ÄX
Mache hiermit di ? ergebene Mittheiluns , daß ich in meinem

Locale ein Billard aufgestellt habe und einem tnremltchen

Publikum in Empfehlung bringe . Auße dem emen gute «

Mittagstisch von 12 - 2 Uhr zu 70 Pf . . 1 MI . « nd höher

in und außer dem Haufe , sowie Restauration a la carte

w i d - r Tageszeit . Ein separat s Zimmer für geschloffene

Gesellschaften . Hoch
12Q C . Meyer , Reftanvatenr .

Wiesbaden AdolFstrasse £ .

II . Orgel- & Vocal - Concert
von

Adolf Waid ,

Pianist u . Organist an der protest . Hauptkirche zu Wiesbaden ,

unter gütiger Mitwirkung

des Fräulein Amalie Kling (Alt ) , Concert - Sängerin
aus Frankfurt a . M .

Eintrittskarten ä 3 Mark (Altarplatz und Chorbühne ) ,
ä 1 Mark 50 Pfennig (Schiff ) , ä 50 Pfennig (beide Empor¬
bühnen ) sind zu haben in den Buchhandlungen der Herren

Feller & Geck » , Moritz & Munzel , Ed . Rodrian ,
in den Musikalienhandlungen der Herren Schellenberg .

,
Wagner , in der Pianofortehandlung des Herrn 0 . Wolff

(Rheinstrasse 31 ) , sowie Abends an der Kasse .

Der Eintritt zum Concert kann nur gegen Abgabe d . Billete erfolgen .

Oeffnung der Kirche Abends 6 Uhr . 17077

Wiesbadener Casino - Gesellschaft
empfehlen aus ihrem reichhaltigen Flaschenlager als

Consum - Wein : Cötes de Clairac L Fl . 90 Pf ., ferner

Bonnes Cötes per Fl . . . 1 .10 .
Premieres Cötes „ . . . 1 .20 .

Blaye bourg „ . . . 1 .35 .
St . Emilon „ . . . 1 . 50 .
Medoc „ . . . 2 . —

Lamarque per Fl 2 . 50 .

Margaux und St . Julien . 3 .—

Lynch per Fl 3 .50 .
Chateau d ’Issau per Fl . . 5 .—

„ Leoville „ . . 4 . 75 .

Feinere Marken laut Liste bis Mk . 15 . —

Weisse Rordeaux - Weine von Mk . 1 .20 — 15 .—

8 . Madeira , Malaga , Portwein , Sherry , Marsala ,
Muscat , Malvoisier ä Mk . 2 .50 , 3 .50 , 4 .50 .

Cognac vieux ä Mk . 2 .50 , 3 .— .

Cognac fine Champagne ä Mk . 4 .50 , 6 . — , 10 .— .

Sämmtliche Weine etc . sind garantirt rein und gut auf der

Flasche abgelagert , worauf besonders aufmerksam gemacht wird .
Weine in Original - Gebinden , circa 300 Flaschen ,

liefere incl . aller Spesen frei Haus von Mk . 240 , 275 , 300

bis 450 , oder ab Bordeaux Mk . 80 billiger . 5679

Lager und Vertretung :

Vins Uns de Champagne Freminet & fils , Chälons snr Marne .

August Selkinghaus ,

Spiegelgaffe 5 . Spiegelgasse 5 .

Alle Sorten Trauben ,
13303

Tyroler und Rheingauer Tafel - Obst
in jedem Quantum stets frisch .

Man spricht russisch ._________
On parle russien .

Ein l/» Sperfitz - Adonuement abzugeben .

Rah . Emserstraße 1 17073

Gamstag de « 29 . Octoder e Abends 8 Uhr :

R ^ nnion dansant « .

Während der Pause findet nur gemeinschaftliches Abendessen
das Couvert zu 2 Mark statt . Behufs Theilnahme an dem -

felben müssen vorher Karten gelöst we den , welche bis

spätestens Samstag de » 29 . Oktober c . Mittags
1 Uhr bei dem Restaurateur zu haben sind .
81 ___________________________

Der Vorstand .

Lokal - Gewerbeverein .

Nächste « Samstag de » 29 . Oetober Abends 8 Uhr
findet zur 4 ? jährigen Stiftungsfeier des Vereins eine g sillige
Zusammenkunft der Mitglieder im „ Ronueuhof " statt , wozu

diese freundlichst eingeladen werden . Diejenigen , welche daran

Theil nehmen wellen , werden höflichst gebeten , dies entweder auf

dem Bureau des Gewrrbevereius oder bei Herrn
Heinrich Ditt geg n Bezahlung von 1 Mk . 70 Pfg . für
dar Essen ( Has int Topf ) bis längstens Freitag de »

28 . Oetober Mittags 12 Uhr anzuzeigen .
Für den Vorstand :

78 Ch . Gaab .

Frau Heidecker
, x ° » . störzel

,

16037

29 Steingasse 29 ,
empfiehlt sich im Frifireu in und außer dem Hause , sowie im

Unfertigen aller Haararbeiten und im Färben der Haare .

(Tue so beliebten Seifen , mit Veilchen - , Rosen - und

Pfirfichblüthe « parfümirt , in Pciqreten ä 3 Stück ,
ä 40 Pfg . das Paquet , sind wieder vorräthig bei

C . Melsbach , Taunusstraße 39 .
H J . Viehoever , Marktstraße 23 .

15720 F . R . Haunschfld , Rheinfiraße 17 .
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Aus dem Kunstleben unserer Stadt .

Z Königliche Schauspiele .

I . Symphonie - Concert .
Mit dem für die laufende Saison ersten dieser Concerte beacaneten wirwiederum Herrn Capellmeister Mannstädt auf demselben Felde auf dem ervorigen Wärter sich bei uns eingeführt . Was wir damals zu Beginne so sebrbeichm rühmen mußten , könn n wir auch jetzt mit vollster Anerkennuna bcrvor -

Mw ? »17 . " fuhrt da » Orchester wieder zu seinem alten Glanze zurück .Was letzterem früher in so hohem Grade eigen war , Decenz des Aecnm -pagnements , ein bewundernswerthes Piauissimo neben imvokanttr S ?^
und Feinheit des Ausdrucks , dies Alle » istihm M wW « geben ^udwir zweifeln nicht , daß auch in der öffentlichen Wetthschätzun ? dtese Ueber -
M,8ung bei dem zu besprechenden Concerte mitbestimmend gewesen . Das¬selbe brachte zwei m diesen Conceüen noch nicht aufgeführte größere Novi -täteu : . Concert für Violine ' von I . Brahms und eine

V
@ hmhhniiil >"

t7dkll ° sekReü.L ? oo ^ all - m ^ ?d ° ch Ist ^
an

°
seines

an Schwierigkeiten reichen , aber des Glanies virt ^ -entbe | renbcn Brahms ' ichen Concerte sich errang Später tiiia 6erzunächst » och das „ Adagio “ aus dem 9 . Concerte von © Ä '
zwar wunderschön . Den Schluß seiner Vorträae

b- b ° r , und
Tanz " von Sarasale . Es gereicht fierr « «A- n s s r a

e n " ? ? ^ nischer

sXääSäSä
Symphome -Conc -rte der Köaigl Kap -lle deren rein s.

b c

Das
^

Coucert
^

von
" ' des musikalisch gebildeten Publttu ^ '

ücg?

Zechen sind . Auch/die Bach - und ^ eltboven -Reminisc ?/zsn
^

oie
"

b?8O - fterm in anderen Werken von Brahms störend auft ? t ?» » » A

öotm zu genu ßen , werden sich schwer enttäuscht uefüblt baden
® el611811

die uns da begegnen ; hauptsächlich ist es Mei er B -Ehoven d̂ ^ '
Segen gegeben hat ; von der Individualität Waaners die w ^ '

kÂ
fcmcl ?

hervortreten sollte , ist hier nichts zu bemerke » -flh ?a mA ? »
81? mar (Iu ° nt

Studie , die lediglich nur dadurchein
=inc

durch o/tere Aufführungen wohl bekannt hier Was nun
^

dte Anskiid » ,^

M< S . l,e goMte £ gSÄfS SÄJS
Die Oper

sftÄ 3S .T LL ° £ ' » PM * * .

während sie den dritte » sAt k
”

. « Sk8 kommt zurück ") ,
Otto entwickelte tn b

”
r « U äne ß Sri .

gelangen ihr die VorttSae imhrifL »
° nllante Coloratur ; weniger

leistete das Bestmöglichste was uw ?»
® errc ® ’ b t ( „ Lerpold " )

barer sein Part aena ? t ^ A7 Hoher arzus -tlagen ist , je undank -
R u f f e n i kann nur mit Lob

"
b?backt werben

^
^ i,

"-E ?^ inal " der Herrn
- kl « » ' Ausnahmen ab ^ et^ Ä tm Ganzen

--Lokales und Urovirrziesses .

. . i
* ? ktzuug des Gemeinderaths vom 25 . ectnfc « . «uukrr dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters Drder L Bürgermeister Herr Heß , sowie die LerrenKw ?^ SBtH ,

ü/äe rn ™ dichter ferner bie Herren StadtvAher « 7^
L M .v .

' - «

Kastanienbaume erforderlich , deren Crekcenz von Herrn Geora
^

R
°^ n

Nb -wMgt
toar ' S ),efem toirb daher Pro Baum 1 Mk Zchtz?

Folgende (̂ ottccffiottS ^ CScfitdjc ncoett bot nnh in itjt « , ।
Mag mit der Poliz ibehörde werden genehmigt die Gesuche 1 ) hpaOtto Siebert , Maiüstreße 12 , bett . Sntof
schlossenen Flaschen ; 2) des Herrn G . © immerk» dem Hause Schillerplatz 1 ; 3) des Herrn W . Hölzel von

beurtdeilen , sondern nur die Ueberzeuauna boft bnr * h?, ha
■ecbenb iB

Ausführung bis Frage naturgemäßer und braftn ' rfipr apTäiSA ? 11* gedachte
hab ' ih ° zu der Fin/abe veranSNach jkiÜemZroi -ct werde ^ ? Snne,
Raum ur die Quelle und um diese herum gewonnen rc W
Diskussion über dieses neue Projekt etautre #™ sC"

,? b» °. tn eint
die Sache einfach ad acta

"
«

^
nehmen - afS &

° V ■tf1iea7einberalB
Ut sut Verhandlung über die neue Bau -Ordnun ^ ur d Srä@Sh, '

» ,U7$
Differenzpunkte , die zwischen der Gemeindebekörd ? » nr> n- ? ?» chts^ ung der
noch übrig geblieben sind Term il aus dpn iL ivA^ d £er Polizet -Dir . ciion
Die Herren Stabibaumeister Is ra y « «

"
© ibloffi » L»dem Teranne ine Stadt vertreten . - Herr Maur » P i m w ? r hnt .L7 tr?cn 1°

möglichst nach
"
dc ! LSe d «

°L “ etie Äei ^ bTStabt mit , daß Platz genug ba sei uw i» sobanu der
große Schule zu bauen tote in ber Castellstraß

^
e Unb ^ u

'lip? «
8 tM ?astenre er der Stabt sein Haus ; bezüglich btg Vn f ” 3 -m/ie

m8oÄU " g°U- Der GemeMderath ist aber mit der Bau EÜww « «
° ' ° ^

Ansicht , daß man einstweilen auf die Sache » i » t « Oommlssiau der
da auch zur Zeit ein Schulbau gar nichttu FraZ st?b? °

Dpr
"Ld8' ' ? ° 8-

bUigcrmelster bemerkt , die Frcauenr .
r .Herr Oder -

nicht so zugnomrnen wie in früheren Fab ^ -
"

im glücklicherweise
) aß nächste Ostern die Errichtung so vieler Muer KlaHnt »

8
A1* baffen ,

et ; peziell in der Castellstraße brnintte »
a " ‘ ? ° hl nicht nöthi ,

«
ri ^ tJl ^» . laeedem — Dem Änttage

^
deS

^
Herni

"
Majors

^
v

"
E ? »

" 8"
a
^

kZurückerstattung von Wein -Accisegebühren wurdP ÄÄ v. Elpons , betr .
Schlachthaus - Commission hat b kantUch den A » i^ ^ / o ? r ° -d °N- - Die
bcs Schlachtens ipeziellere Vorschriften gegchm u ? b

^
stuw

'
id ?E tL? ÜflH<6

dagegen unter Strafe a >stellt werben mö » ie » -Dr ? n - ^ " lolberhanblungm
nach wieberholler Berathung ,

^
b
"
es7

°
wer

"
elle » n

Mission beantragt
Schlachthaur -Orbnung unb in bie Noltt ^ -^ ^ ^

^ ^ schristsn in bie
des Schlachthauses in den § . 9 aufSmen ober

“
a „

fl 7 «
1 B -nutzmi ,

sitzen . Die wesentlichen Vorschriften gelwn b ° bw -
° » dessen Sielle zu

Schlachtviehs muß schnell unb ohne Quältrei vor
Tödteu di »

mnssi » mit der Gesichtsmaske g schlÄet werbe » ! ^ o « ^ ^ rdw Nullen
Großviehs darf nur vou kräft a -n 3J% aer ^ rri * ?„

*
„ ! Schlachten bei

d °r Kops der Thierc muß vor dem Sw achten ?dermt MÄ ? " d-»-
'

eine Bewegung unmöglich ist ; bas Genick « 2 befestigt werben , baß
Kälber müssen sofort nach bem Aushänoe » > Großviehs ist verboten ;
aufzuhängen unb dann ber Rech ?V " $ ,n ÄEber
flechsen ber Kälber baif erst nach erfolatem Tn ?e Das Auf -
muffen vor bem Schlachten burch Stiini ^ » »

» ^ chehen . Die Schweine
nicht der Fall war >

^
M ^° cheinZ

Wanne kommen . Hämmel uub
^̂

SchafemüssigH in dj - Brüh -
Werben ; bas Bringen auf bis Schraden

'
darf » ick?/ -̂

^ raben geschlachtet
zum Töbten bestimmte Person tn de »

et,er erfolgen , dis bie
Der Krpf ber Thicre muß so lange festrnhatttt/Ärv «

"
ki

^ Zetreten ist.
getreten ist . Der G -meiuberath erklärt sich

dis der D ° d ein=
ttnverstanden ; es soll b . m Herrn Po » i - N

'
ös?v.Ä " Bestimmungen

werden , diese Bestimmungen eisizusührin v « 6borge,chlagcn
gedeuteten Weise . Die Zuwiderhandlunaen der oben art «
werden nach Maßgabe der best . hcnteu V ? li7i Besttmmungen

k
Mit dem Abbruch des alten Ra iHv a nie afe0 *111" 9 . bestraft . -

der Lau -Commission auch die Bäume itnasum ko -
"

m
° chdem Wunsche

werden . Der Gemeinderaih aber wrll die Bäum ? h
°
i? S » lhhaus bescitigi

einstweilen noch dort erhalten wissen — *I? e Numand hindern ,
Otto Plöck er entsprechendoll

^
^ e? d . s Herrn Rentntt

der von Anliegern de ? Sonnenberaerittoß/ ^ ^ r
(7° 40 Pf «-)

zur Herstellung besserer Uebetafirce
®

hn »
°

i? gesammelten Beiträge
Bawsett Md zwar vor den Häusern 4 ^- 49 » » d Ä R ° " mr nach dem

i™ * * - w - « & « « ääi ’
ÄäÄ
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* AuS dem Gerichtksaal . Die trotz ihres jugendlichen Alters
schon zahlreich vorbestrafte Handschuhnäherin Magdalene Bernhardt von
Höchst hat am 18 . September d . I . zu Griesheim ihrer Freundin Mar -
gareche Fleiderrr , bei der sie zu Besuch war , eine Anzahl Kleidungsstücke

verstanden . — Herr Bürgermeister H eß thcilt mit . daß ihm von einens Herrn ,
der ungenannt bleiben will . 25 Mk . für die Stadtarmen üvergiben
worden sind . Das Geschenk wird dankend angenommen .

Herr Jacob Stuber hat sich beschwer ! über eine Verfügung der
Polizei - Direction , die chm aufgegeben hatte , ein ohne Genehmigung er -
richteles Wohnhaus am Wallufer Weg zu beseitigen . Der
Gemeinderath hüt jedoch der Ansicht der Polizeibehörde bei , weil dem
Beschwerdeführer früher nur Erlaubniß zur Errichtung einer Backstein -
Hütte ertheilt war , und ihm , wenn er nun an Stelle desselben ein Wohn¬
haus errichtet habe ohne gememdebchördliche Genehmigung , auch nach¬
träglich die Genehmigung nicht in Aussicht gestellt werben könne .

Auf den Antrag des Herrn G . Schupp , ihm die Erlaubniß zum
Abladen von Holz und Kohlen auf dem Trottoir vor seinem Hause in
der Taunusstraße zu ertheilen , beschloß der Gemeinderath mit Rücksicht
darauf , daß eine minutenlange Versperrung des Trottoirs bei lebhaftem
Verkehr nicht angängig fei , daß ferner eine dem Gesuchsteller zu eitheilende
Erlaubniß zur vorübergehenden Benutzung des Trottoirs folgerecht
auch Anoeren ertheilt werden müßte und daß die derzeitige tiefe
Lage der Fahrbahn nur eine provisorische ist , das Piooisorium
aber gerade durch Antrag der Anlieger , anstatt der ursprünglich be¬
absichtigten Fahrbahn -Pflasterung geräuschloses Pflaster zu verwenden ,
eine längere Zeitdauer beansprucht , als vorausgesetzt war , das Gesuch ,
soweit es das Einbringen von Kohlen betrifft , nur soweit zu genehmigen ,
daß die Kohlen in der Fahrbahn neben dem Straßeubahngeleise
abgeladen und vermittelst Schubkarren über eine anzul -gende Noihbrücke
und das Asphalrtrottoir nach dem Keller tiamportnt w rden . Soweit es

Fässern handelt , beschloß der Geweindeiath , dies
Bedingung , daß Bordsteine und Asphalrtrotiotr

sich um Ueberrollen von Fässern handelt , beschloß der Geweindeiath , dies
zu gestatten unter der Bedingung , daß Bordsteine und Asphalrtrottoir
vor dec Berührung mit Fäffern durch aufgelegte Bretter geschützt werden . —
Herr Justizrath Großmann als Testamentsvollstrecker fragt im Namen
der Erben des verstorbenen Herrn Geh . Regierungsraths Händel bei
dem Gemeinderath an , unter welcher Bedingung die Stadt die Unter¬
haltung der Doppelgruft der Familie Händel übernehmen würde . Die
Ban - Commission schlägt eine einmalige Zahlung von IzOO Mk . vor und
der Gemcwderath schließt sich diesem Vorschlag an .

Die Reinigung der Luftheizungen in den schulen an der Stift - und
Castellshatze wurde auf Vorschlag der Bau -Commission Herrn Maurer¬
meister Embs übertragen . — Bezüglich der Festsetzung des Lohnsatzes
für den Heizer im neuen Rarhhause schlägt die Bau -Commission
den durchschnittlichen Betrag von 3l/a Mk . pro Tag vor , womit der
Gemeinderath einverstanden ist . — Auf die Ausschreibung des Verkaufs
des alten Rathhauses zum Abbruch war nur eine Offerte eingelauf -n und
zwar diejenige des Herrn Jac . Hahn mit einem Gebot von 980 Mk .
Die Bau -Commission beantragt und der Gemeinderath genehmigt den
Zuschlag . — Ferner genehmigt der Gemeinderath den mit dem Unter¬
nehmer Herrn HaSbach abgeschlossenen Beitrag , betr . die Ausführung
des Canalbaues in der Burgstraße für den Betrag von 8295 Mk , ebenso
die Kostenanschläge des Herrn Ingenieurs Brix über die Rohelegung in
der kleinen Schwalbacherstratze und für die beiden Oberabläufe des Cur -
bauSweihers in Höhe von 1190 Mk . — Eine Abänderung der Slraßen -
fluchtlinie von der Gasanstalt bis zum Exerzierplatz wird genehmigt .
— Hc -rn Kaufmann I . Rapp wird die Genehmigung zur Herstellung
einer Telephon - Verbindung zwischen seinem Geschäfte Goldgasse 2
und seinem Weinkeller Rheinstratze 83 unter den üblichen Bedingungen eriheilt .
— Die Bau -Commission empfiehlt für die Unterhallung von Grüften auf
den Friedhöfen seilens der Stadt eine seste Taxe aufzustelleu und schlägt
vor , für eine einfache Gruft 800 Mk ., für eme Doppelgruft 1200 Mk .
und für eine dreifache Gruft 1600 Mk . in Anrechnung zu bringen .

Zu dem Gesuche des Henn Rentners C . Fritz weil er , um Ent¬
bindung von der ihm auferlegien Bedingung , von seinem Bauterrain au
der Fraukfurierstratze zur E . breiterung der Humboldtstraße 1,80 Meter
abzutreten , beantragt die Bau - Commission , der Gemeinderath möge mit
Rücksicht darauf , daß die Humboldtstraße zukünftig als Verlängerung
der Rheinstratze bis zur Rmgstraße einen nicht uneih . blichen Verkehr auf¬
zuweisen haben wird , für welchen die Breite von 9 Meter zu gering
erscheint , beschließen : 1) für die Thülstrecke der Humboldtstraße von der
Frankfurterstraße bis zu einem nah -r bezeichneten Kreuzungspunkte des
genehmigten Fluchtlinienplanes vom 8 . Juni 1886 analog der für deren
Verlängerung in östlicher R .chtung und für die verlängerte Rheinstraße
zwischen Franksurterstraße und Mainzelstratze angenommenen Breite von
12 Meter — eine Breite von 12 Meter bei 3 Meter breiten Vorgästen —
vorzusehen , demgemäß 2 ) den Fluchtlinienplan vom 8 . Juist 1886 ent¬
sprechend abzuändern und für den bestehenden Theil der Humboldtstraße
eine neue Fluchtlinie festzusetzen ; 3 ) im klebrigen aber das Gesuch des
Herrn Fritzweiler gemäß § . 2 d -S Ortsstatutcs vorerst auf Ablehnung zu
begutacsslem Der Gemeinderath beschließt demgemäß .

J B °

lieber Baugesuche berichten die Herren Stadtbaumeister Israel
und Ingenieur Richter . Auf Genehmgung begutachtet werden die
Gesuche a ) d -s Herrn Stuccatcurs Loujs Walther , bett . Neubau einer
Villa nach abgeändetten Plänen auf seinem Bauterrain Kapellcnstraße 58 ;
b ) des Herrn Architekten Bh . S ch Midi um Belassung,zweier Balkons
an feinem Neubau Albrechtstraße ; c ) des Herrn Wagenfabrikanten
Ph . Brand , bett . Aenderung eines Schuppens Kirchgasse 23 ; d ) des Herrn
Schuhmachers Ludw . Schramm , bett . Ausführung von Bauverändernngen
im Vorderhause und Neubau einer Waschküche auf dem Grundstücke
Adleistraße 6 . (Hierauf Schluß der öffentlichen Sitzung .)

" Lk hie Leitung der Quelle vom Hof Geisberg über städtischer Terrain
dem Grundstück des G -suchstellers auf Widerruf genehmigt

unter der Bedingung , daß bezüglich der Legung und Fassung der Wasser -

, ,uiina die näheren Anweisungen des Stadlbauamts befolgt werden . —

berr Christian Biltz b - t einen Streifen Böschungsfläche vor
olnem Saufe auf dem Schnlberg von der Stadt gekauft und zwar
z Quadratmeter für 75 Mk . 20 Pf , d . i . die Ruthe zu 470 Mk . - Dem

Turn - Verein " wird auf feinen Antrag auch ferner noch bis zur
^ «rtigstellung seiner neuen Halle in dem Hause Hellmundsttaße 33
Li Benutzung der Turnhalle in der städtischen Schule auf dem
Kckulberg gestattet . Bezüglich der Bitte um einen Zuschuß zur Er¬

richtung der neuen Halle beschloß der Gemeinderath , darauf bei Auf¬
stellung des neuen Budgets Rücksicht zu nehmen . Dem Bürger -

Aus 'chub bleibt die Genehmigung hierzu allerdings Vorbehalten . —

gs hat eine Submission auf Lieferung von Curh aus karten staltgefunden .
Fine verspätet eingegangene Offerte konnte nicht mehr berücksichtigt werden ,
« wei Submittenten , die zu hohe Preise gestellt hatten , wurden von der

engeren Wohl ausgeschloffen . Es blieben dann noch Übrig die Offerten der

Herren G .bc . Petmecky und H . Jss .lbächer . Die Lieferung der Curbaus -

larten wurde , obgleich ihre Forderung gegen die des Herrn H . Jsselbächer
um eine Kleinigkeit höher war , den Herren G br . Petmecky übertragen ,
die sie auch bisher geliefert und die Ausstattung sehr gut besorg ! hätten " .

Dagegen wurde Herrn Jsselbächer die Anfertigung der Karten für
die Gartenfeste , die Künstler - Coucerte und die Sonder -Veranstaltungen
übertragen . — Dem „ Gartenbau - Verein " wird zur Abhaltung
von vier Vorträgen an vier Abenden die Turnhalle der Höh >ren
Töchterschule lLomsensttatze ) gegen die üblichen Bedingungen eingeräumt .
Der Antrag des Herrn Industrie - und Haudelslehrers Gustav Walther
aber, der darum eingeh mmen war , daß ihm zur Unterrichtung junger
Leute in der HandelSwiffenschast ein Schulzimmer eingeräumt werde ,
wmbe wegen des privaten Charakters der Sache abg lehnt . —
D -« Geinche der Fran H . Bierhenkel Wwe ., Aufstellung eines
T ar o n s s e l s „Unter den Eichen " betr ., wird unter den üblichen Bedingungen
eulsprochen . — Kenntniß nimmt der Gemeinderath von der Einladung
des „ Männer - TurnvereinS "

zu dessen am nächsten Sonntag
Den ihm in feiner Turnhalle zu veranstaltenden Schauturnen . —
Weit r liegt vor die wiederholte Begutachtung der Ban -Commission hin -
ichtlich der Frage , ob in dem neuen Rathhause Rücksicht genommen werden
oll auf Unterbringung des Polizei - Reviers . Die Commifsion hat sich
labin ausgesprochen , daß hiervon zunächst Abstand genornm n werden
oll, und der Gemeinderath ist auch damit einveistanden . — Endlich liegt

noch eine Sache vor , welche die Feststcllung einer Fluchtlinie für die kleine
Kirchgasse betrifft . Wie bekannt , hat das Rath ' sche Baugesuch s. Z . die
Veranlassung gegeben , daß die Frage in Fluß gebracht worden ist , ob
die kl. Kilchgaffe nicht erbreitert werden solle . Der Gemeinderath ist der Ansicht
gewesen, datz die vor mehreren Jahren für die kl . Kirchgaffe festgefetzte Flucht¬
linie fesizuhalten fei , und hatte keinen Grund gefunden , davon abzuweichen .
Der Polzei - Präsident war damit jedoch nicht zufrieden . Die Stadtgemelnde
wandte sich beschweideführend an den Bezirks -Ausschuß und Provinzialrath ,
und dieser letztere entschied , daß die kl . Kerchgasse mindestens auf 6 Meter
erbreitert werden müsse . Nun ist die Sache hinsichtlich des unteren
Theils , wo das Rath ' sche Haus gebaut ist , praktisch erledigt , so daß ,
wenn auch keine Fluchtlinie festgcligt , dieselbe doch nach dem Boischlage
des Provinzialraths eingehalten ist . Und die Stadtgemeinde hat sich
auch dazu verstanden ^ den Terrainstreifen vor dem Rath ' schen Hause
auzukaufen . Nun läuft diese Fluchtlinie ungefähr bis auf die Ecke des
darüber stehenden Rieser ' schen Hanfes . Von diesem würde bei Ausführung
der Beschlusses des Provinzulrathes auch noch ein Stück abgeschnitien
werden . Der Herr Polizei - Präsident ist später aber nicht mehr auf
die Sache zmückgekommen , sondern hat , nachdem sich Bezirks - Ausschuß
und Provinzial !ath über das Bedrnfnttz der Erbreiterung aurgesprochen ,
dieselbe beruhen lassen . Der Bezirks - Ausschutz war damit aber nicht
einverstanden , sondern hat sich an den Herrn Regierungs - Präsidenten ge¬
wandt und in einer Eingabe gebeten , daß nunmehr nach erfolgtem
Beschluß des Provinzialraths der Fluchtlinienplan dem Beschluß gemäß
gelegt und datz die Stadt auf Grund deS § . 7 des Gesetzes vom 2 . Juni
1875 zur alsbaldigen Festsetzung angehalten werde . Der Herr Regierungs -
Piästdent hat die ganze Angelcg nheu an den Gemeinderath zur Aentzerung
abgegeben . Die Bau -Commission unter dem Vorsitze des Herrn Ober -
büigermeisterS hat die Sache durchgelprochen und ist zu der Ansicht ge¬
kommen , die Engabe dahin zu beantworten : Was zunächst die formelle Seite
der Angelegenheit angehe , so glaube der G . meinderath , daß keine Veran -
laffnng vorliege , die Fluchtlinie nun weiter vorzulegen , da die Polizeibehörde
i ' tzl nicht mehr auf die Sache zurückgekommen sei und ans der Beschwerde
an den Bezirks -Ausschuß auch hervorzugehen scheine , datz die Polizei¬
behörde nicht beabsichtige , dies jetzt zu thnn . Zunächst formell sei es
aber lediglich Sache der Polizeibehörde , die Jnittaiive zu ergreifen ,
wenn die Fluchtlinie festgesetzt werden solle , während der Bezirks -Ausschuß ,
nachdem er seine Entscheidung abgegeben , als Sprnchbehöide nicht das
Recht habe , die Jnüiative zu ergreifen und die Gemeinde zur Durchführung
der Fluchtlinie zu zwingen . Was die Ansicht angehe , daß nach § . 7
des Gesetzes vom 2 . Juni 1875 zu Verfahren und jetzt die Fluchtlinie ,
so wie sie von dem Provinzialrath festgestellt worden , offen gelegt
werden müsse , so könne das nicht für richtig erachtet werden , weil nach Ansicht
des Gemeinderaths jetzt das sormelle Fluchtlinien -Verfahren erst einzuleiten
waie , und zwar in der Weise , daß die Gemeinde die Fluchtlinie festsetzt
und dem Bürgerausschnß vorlegt , damit er sich ansspreche , ob er an der
Festsitzung mitwirken wolle . Was materiell die Sache angehe , so habe
der Gemeinderath geglaubt , von der Sache absehen zu sollen , da ein Um¬
bau des Rieser ' schen Hauses z. Z . nicht in Frage stehe und soweit jetzt
da » Rath ' sche Bauwesen die Festsetzung der Fluchtlinie bedingt habe , die
Angelegenheit erledigt wäre . Der Gemeinderath ist mit dieser Antwort ein -
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30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

iMsderr .

Will » damit beauftragt , ihm den edlen Ritter dramatisch zurechtzuschneida
, , ,

*
. Büh « enltterarisches . Paul Heyse ' s „ Weisheit Salonnst '

hatte un Leipziger Stadttheater einen glänzenden Erfolg . Die Hayi-
ba,Heller wurden elfmal hervorgerufen . - „ Romeo und 3uh ?
'Erde in glänzender Neuinsceinrung des Regisseurs Savits m
Auu ^ ner Hoftheater gegeben . - Auch das zweite Urbild des „Du
toÄrf«n/h ba8r ■̂ oe1re, ’^ -2 Schauspiel „ Don Juan oder der fttiim

le festin depierre ) ist in der Baudissin 'schenUü«-
IÄh ” 1&ab ? 8ea £ reHamburg zur Aufführung gelangt , und «=i
h ' er hatte sich der Erfolg nicht über das Niveau des Achtungs -ErfA
erhoben der namentttch auch der Jnsceniruna und der Darstellung K
wahr - nd das im Geschmack seiner Zeit mit d -rbkomischen Auftritten reiÄ
versehene Schausplel selbst noch weniger das Interesse zu erwecken i°O
als das vorher gegebene spanische Stück von Tirso de Molina . I
. ,

* " Don Juan " - JubiläUAk . Am kommenden S a m st a g D
bekanntlich da « hundertjährige Jubiläum der Erstaufführung des 9W

0" r) nan in Prag statt , das von allen deutschen , vielen aü
La,n,bsJ? ^ s

®
«» ne,n • ^ rd , auch von der unseren Einige TH-«

werden das Weik im italienischen Originaltext , andere in der d-uW I
mH "

u ? .^ b5^ Ä " 0m0 «
en , noch andere in ganz neu dazu hergesM

® le .Auffahrung der Oper nach dem Original ift

« T A ff ' als sich daraus erkennen läßt , in » W
ffch . d/r Geschmack des Publikums im Laufe der Zeit geändert hat -i
Awlefern ^

die nach und nach erfolgten Umgestaltungen des „ Don Su ®1’|
Vi

$ nÄr ^ir7Rqem̂ a ^ ns , abc ?>..
Auf einem alten Theaterzettel wj13 . October 1789 aus Bonn , welcher im Besitze der Kölner

ffk, lautet derTuel der Oper : „ Don Giovanni oder berbeM
Wollüstling , em komisches Singspiel in zwei Auszügen »

; daneben N
ffch d >e empfehlende Bemerkung : „ Die ganz vortreffliche Musik ist «'
dem berühmten Capellmeister Mozart . " - Wir sind gespannt , wie « ni <"
Hofbuhne das Jubiläum des Meisterwerkes feiern wird

d « - « nd Verlag der L . vchet ^ erg ' scheu Hof - Buchdrucker,
--

entwendet . Wegen Diebstahls im wiederholten Rückfalle verurtheilte die
Strafkammer fie zu einem Jahr Geiängniß , indem fie ihr nochmalsmildernde Umstände zubilligte . — Peter Theodor F . hier war Ende März
vorigen Jahres von seinem Vater in dem Jnstallattonsgeschäft des HerrnNicolaus Kolich hier als Kaufmannslehrlmg untergebracht worden Er
rechtfertigte aber das Vertrauen nicht , das der Prinzipal ihm in Folge
seines guten Schulzeugnisses und guten Betragens geschenkt hatte . Der
Lehlling , zum Ausschreiben von Rechnungen verwendet , benutzte nämlich
diese Gelegenheit , eine Anzahl von Rechnungen mit der Unterschrift des
Prinzipals und dem Geschattsstewpel zu versehen und nach der Bnreau -
ffunde die berechneten Beträge bei den Kunden zu erheben . Die so er¬
haltenen Geldbeträge verwandte erzürn Ankauf von türkischen Cigaretten ,Meerschaumvfenen und sonstigen Rauchutensilien . Er wurde wegen Ur -
kund enfalschung re . zu einer Gesammt -Gefängnißstrafe von 6 Monaten
vermtheilt . - Als einen Act brutalster Rohheit bezeichnete das
König ! . Schoffengencht zu Camberg die That des Fuhrknechts JosephMuller m Erbach welcher am 28 . Mai d . I . auf dem W -ge von Wals -
b° rf nach Würges aus reiner Zerstörungswuth mehrere Aeste von im
vollsten Wachsthum stehenden Aep -eibLumen losriß . Gegen die ihm dieser -
halb zuerkanMe zweimonatliche Gefängnißstrase hat M . nun Berufung
eingelegt ; im Interesse erweiterter Beweisaufnahme wurde die Verhandlung
vertagt - Der Landwirih Peter Biron zu Schloßborn , von dem

i K, " .emer Ucheitretung ang -zeigt und von dem Bürger -
merster mit 1 Mk . m Strafe genommen , drohte dem Polizeidiener , er
Albe , tonn er bte Mark nicht bezahle ihn wegen Laubfrevels an¬
zeigen . Der Polizei diener zeigte nun den 65 Jahre alten Bauer wegen

mrurtheilt
"

wurde
" toe88alb dieser zu 14 Tagen Gefängniß

* Personatte « . Major von Reichenau , bisher Abtheilungs -
Commandeur int 2 Garde -Feld -Artillerie -Regiment , ist , unter Stellung» la suite dieses Regiments , zum Adjutanten der General -Jnspeetion der
^ ^ b' Artlllerie ernannt . — Zahlmeister Lutz , commandirt bet der Unter «
osfiüerschule in Biebrich ist zum Hess . Pionier - Bataillon No . 11 versetzt- D -m em -rltirten Lehrer Schenkelberg zu Nauort im Unterwester -
waldkreise ist der Adler der Inhaber des königlichen Haus -Ordens von
Hohenzollern verliehen worden .

m . . ,,
* Girren intereffanten Rrtigkampf nahmen am vergangenen

Mittwoch m Offenback a . M . der Championringer , Herr Carl Abs aus
Hamburg , dessen herkulische Krafrprobuctioneu hier nock in Erinnerung stehenb ° M '^̂ Wddezhnsigm Athletenclubs „ Mlo "

, Pteisringer Herr3 ° sePhProbstv ° n Wiesbaden , zZ in Frank mrt a . M , mit einander
auf . Trotzdem derselbe auf beiden Seiten mit großer Ausdauer geführtwurde und oeinahe 11 Minuten währte , gelang es doch Keinem der beiden
Gegner , einen wesentlichen Vortheil davon zu tragen . Hiernach blieb der
Rmgkamps zwischen den Beiden unentschieden , AbS hatte einen eben -
burt,gen Gegner gefunden . Herr Joseph Probst wird auch hier bei dem
atn 6 . November Nachmittag 3 ' / - Uhr beginnenden Athletenfesteeinen Frei - und Gurtel -Ringkampf um den Ehrenpreis mit jedem aus dem
dÄk 'IffE hierzu sich Meldenden emgehen und denselben auf der Stelle
ausfechten . Das Fest wird im Uebrigen noch durch eine gutbesetzte Musik -
tt ’ iJwÄ bc8 Gesangvereins „ Eichenzweig » und des „ Zither -

vcicoi weiDen .
* Befitzwechsel . Herr Rollladen -Fabrikant C h r . M a x a n e r kaufte" «" Herrn Bauunternehmer Bernhard Jacob einen Acker tat Distrikt

„ Ueberhoben , 5r Gewann , 31 Ar 26,75 Qu .-Mtr . haltend , für 15 008 Mk .
Herren - Confections -Ge -

begab sich vor einigen Tagen mit Kisten und Kasten auf die
Brautschau , von der er bis jetzt noch nicht zurückgekehrt ist Mittlerweile
ist aber bekannt geworden , daß der S3etr,ffenbe einen betrügerischen Bankerottl" sc«nlrt bat unb von der Staatsanwaltschaft steckbrnstich verfolgt wirb .Gb ist nicht unwahrscheinlich , baß er sein Glück im „ Laube ber Freiheit »
lucyen wird .

°
*
^ E ^ 8erscheinttng . Sollte bas Wetter in den nächsten Tagen

freundlicher weiden , so laßt sich eine hübsche Erscheinung am Himmel beob -
5^ n . ® er ^ tonet Venus nähert sich der Zeit seines größten Glanzes .Das Licht des Sternes nimmt gegenwärtig bis zum 31 . October in dem® "“ be zu , daß es nicht schwer ist , den Stern bei Tage mit dem bloßen
Ange zn^ sehen . besonders wenn man einen derartigen Standort wählt
daß die Sonne hinter Häusern und Höhenzügen bleibt .

9

,
" Biebrich,24 . Octbr . (Rohheit .) In der Freitagnacht find auf

mtt
Eyaussee oberhalb der Sandgruben vier Kaitanienbäumemit einem , sehr scharfen Jnstrummt ganz bedeutend beschädigt worden ,

ss h, »?. 11 .
bief ‘

« » epflanzter Baum ist nicht mehr zu retten .Es wäre sehr erwünscht , daß es einmal gelänge , einen solchen Frevler zu
Äsen äUt wohlverdienten - bekanntlich sehr hohen - Strafe

* Rttukel , 24 . Oct . Der junge Mann in Seelback welcker
Klebschaft mit seiner Tochter in hohem Grade entrüsteten ,

fuflnhrt ft* Burger E . durch Revolverschüsse verletzt wurde ,befindet stch außer Lebensgefahr und sieht seiner baldigen Genesung ent -

Kunst und Wissenschaft .

_____ . ... M » . ai

diesjährigesOrgelcon ^ tin ^ HMptki ^ e^ ränstalten . HerrnNlaiü
Fräulein Amalie Kling aus Frankfurt a . M „ die voÄ

Altistin , deren vorzügliche Leistungen auf dem Gebiete des
vesangcs hier längst bekannt und geschätzt sind , zur Mitwirkung , u aewUnsere gebildeten musikalischen Kreise dürften es mit Freuden tXd «e Künstlerin nach längerer Pause wieder einmal zu hören u »Musikfreunde , welche das Concert zu besuchen gedenken , bezüglich
^ llskarteu zu orientiren , sei gleichzeitig mitgeiheilt , daß solche in
Buchhandlungen der Herren Feller & Gecks , Moritz & Münzel Ein den Musikalienhandlungen der Herren Schellenberg , WagnerX
der Planofortihandlung des Herrn C . Wolff , Rhetnstraße , zu habe

" "
,* Herr Paul , früher Lehrer an der hiesigen Volksschul -schon vor mehreren Monaten in einigen lyrischen Tenorpartien serfn

weise am Frankfurter Stadttheater auftrat , sang , wie die „ Franks ameldet am Sonntag den „ Gerald " in der Oper „ Sylvana "
von M

Auch das diesmalige Auftreten des Sängers blieb nichts Anderes toi
gutgemeinte Versuch eines mit den elementaren Erfordernissen der Büdn
Gesangskunst noch unvertrauten Anfängers . Gleichwohl würde ber S

dem vorhanbenen , nach ben besten Regeln ber Kunst g-sch. ,
m den höheren Lagen sympathischen unb leicht ansprechenden MaN i,«ewtß Bessere ? anzufangen vermögen , wenn es ihm gelänge , sich von f
Hesse n 3u befreien , welche anscheinend die immer noch allzu änMbeachteten Regeln des Concert -Kunstgesanges dem erforderlichen span
Gefuhlsausdrnck im gegebenen Augenblicke anlegen .

* Graf Schack und Paul Heys «, welche sofort am Taae
dem Allerhöchsten Erlaß den Besuch des Herrn v . Perfall emvn2
habm ihre Stücke , das Trauerspiel „ Walpurga "

, sowiV das Ä
„ ® te Weisheit Salomo ' s " und das Lustspiel „ Gott schütze S
bor meinen Freunden , der Hoftheater - Jntendanz in bereit »
D " se wieder zur Verfügung gestellt . Dieselben gelangen im V -rlau -e k© atfon auf der Hofbuhne zur Aufführung , und zwar das
Trauerspiel Ende November , die beiden Stücke Heyse ' s im Lauf

"
inMonats Januar . Die Art und Weise , in welcher der Brinzreawt
"

Affaire Schack - Heyse - Perfall erledigte , hat überall große BefriediW
hervorgerufen . Wenn an den Brief des Regenten bezüglich der Perim ^
Herrn v . Perfall weitere Folgerungen geknüpft werden , so wird

"

München mtt Bestimmtheit versichert , daß dieselben unzutreffend sind.
Theaterwelt . Direcior Hasemann hat den betonte

aubnen =e <6riftftcUer Her -rmann Hirsche ! von Hamburg als Th -Mu " d Dramaturg für das Berliner Wallner Theater enga/t
Derselbe wild in . einer neuen Stellung Gelegenheit finden , stch tn tiBerliner Verhältnisse einzuleben , unb gebenkt , bie deutsche Reichshauptwdann als Boden zur Schaffung von Volksstücken und Berliner Localpchzu benutzen . - Der berühmte englische Schauspieler Henry Irving, ?

' » °h °N' die einzige seinem Körper unb seinen Geberden vollsimh
Vi ?rM ^ L ^ LU? bIelen - den Don Quixote .. . Er hat den richte ।

Die anerkannt gediegensten schwarzen Seitlen - Stoffe «'

a « = c’8,t1 ®
n

6
A.

^ ua n1 men zu strengen Original -Fabrikpreisen N
das b abnk -Depdt — 9 Taunnsstrasse 9 — D . A , Otto « J

Für die Herausgabeveraittwonlichr Louis Schellenberg inWiesbäd » /

mtMlt 28 « ritea . r
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Den in jüngster Zeit hierher übergesiedelten Familien , sowie
den neu etablirten Geschäften erlaube ich mir das von mir

herausgegebene , im August l . I . erschienene

Adreßbuch der Stadt Wiesbaden
für dar Jahr 1887/88 , 28 . Jahrgang , ergebens ! zu
empfehlen . Preis 5 Mk . 50 Pfg . Zu haben in meiner

Wohnung Geisbergstraße 7 , 1 Tr . , und in den hiesigen Buch¬
handlungen . Wilhelm Joost ,
228 Standesbeamter .

Theod . Roemer ,
Friedr . Bing ,
Friedrich Ott ,
Ortsdiener Stahl ,

Frau Schiink Wwe . ,
Conrad Speth ,
Christ . Wiesenborn .

Die Kedaetion

Bekanntmachung .

Heute Mittwoch Bormittags 9 Vs Uhr läßt Herr
G . Baumbach wegen Geschäfts - Aufgabe im

„ Hotel Vogel66 , Rhemstraße 21 ,
n werden angenommen .

Koerwer ,
ggasse 11 .
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Bestellungen ans das
„

Wiesbadener Tagblatt
"

für die Monate November und Deeember zum Preise von 1 Mk . 30 Pfg . inel . Bringerloh «

nehmen jederzeit an :

Auswahl in

Sttilk -
, Stick -

,
Rock - und Häkellmlle ,

sowie Wollewaaren aller Art , alL : Strümps - , Socken ,

Hemde « , Unterhose « und Jacke « , gestrickte Kinder -

kleidche « , Röckchen und Jäckche « , Capotte « , Kopf -

shawls , Stauche « , Handschuhe , Westen für Herren
und Damen und alle in drs Kurzwaarenfach einschlagende
Artikel empfiehlt zu den billigsten Tagespreisen

15612
_______

K . » les , Oberwebergasse 44 .

Vs Theater - Abonnement , Sperrfitzplatz , abzugeben
Langgasse 19 im Laden . . 16604

Gebrüder Süss
am Kranzplatz .

£ Grösstes Nager am Plahe ! H
gr

* Selbstverfertigte
"

WG
Herren - n « d Knaben - Auzüge aller Ar en

Herren - und Knaben - Paletots iu deu neueste . Stoffen uud Fatous ,

Herren - Schlafröcke vou deu einfachste « bis zu deu beste « Qualitäten

empfehlen zu

>. 600 Flasche « Champagner , moufs Weine , Süd -

weiue , Cognac , 1 Nähmaschine , 1 Fleis chkessel ,
2 Backtröge , 1 Kleiderschrauk , 1 Regulator ,
2 Oelgemälde ( Stillleben ) und diverse Gege « -

stäude öffentlich gegen Baarzahlung versteigern .

Wh
iff. 3n -
n Ach
s - l' ü
iubnkii
r Sättig
Ä
Maieii ,
von btt

Vontaito

ag! M
npfinflo,
idmntyij
he mit
ttmiiiiR
laufe bj
schaG
aufe hi
e»enttt
tiebijini
-rson hi
lirb m
tnb .
ictamte
TheÄn
engajiit
h in ü
anM
calpoija
infliq
iHftänid
l TM I,
schneidL
Icme 'i'

! Wt
yulia
iiS 11
8, $ 11
stiinnu
in Hei«1

.)



Veite 10 Wiesbadener Lagblatt , « ko . » 50

Bekanntmachung . ä Loos
Die Ziehung der

Ausstellungs - Lotterie w

zu Berlin / Q
findet am 21 . n . 22 . November 1887

* B

durch die Beamten der König ! . Preussischen
General -Lotterie - Direction statt .

3191 Gewinne , Werth 90,000 ML
Marb °

Loose ä 1 Mk ( 11 Loose für 1 © Mk ) ,
auch gegen Briefmarken , versendet

Carl Heintze5
JLoose - General - Debit ,

Berlin W . , Unter den Linden 3 .

Jeder Bestellung sind 10 Pf . für Porto und 10 Pf . für
eine Gewinnliste beizulegen . 16366

P . W . Lottre

Marktstrasse

empfiehlt 16252 ”
® für H

'
e

'
S *
CS D

8

Marktstrasse

rbst - und Winter - Saison

ganz besonders preiswerth :

Wasch - n . Wildleder - Handschuhe undHeSen I
3 in verschiedenen , sehr guten Qualitäten , § ■

ns -e Glace - Damen - Handschuhe 4 - u . 5 kn . . . . 1 .50 ,
”

§ § „ (Marke „ Hundeleder “
) für Damen . . 2 .50 , f

g § £ » »
'

» n Stepper f . Herren 3 .— , K
al *e Sorten in Wolle , gestrickt und Tricot , einfach

’S M u - gefüttert v . 50 Pf . an , gestrickte Kinder - Handschuhe . 4
-B fl --- ---- ---- ---- --- „

g g Besondere Farben und Längen werden in kürzester ®
Frist auf Bestellung geliefert .

®
Oö — — — ----- er1

M | Handschuhe werden gewaschen per Paar 20 Pf . c

Eine Parthie (Gelegenheitskauf )
yosser wollener Damen - Umhängetfieher , moderne

Farben , extra schwer , jedes Stück so lange Vor¬
rath ä , Mk . 1 . —

Handarbeit * - und Plüsch - Tücher , für Bälle und
Concerte , in feinen Farben , ä Mk . 3 . 50 .

Winter - Handschuhe in Wolle und Seide , gefüttert
und Pelzbesatz , ebenfalls unter Preis .

Merino - Gesundheit * - Unterjacken für Damen und
Herren ä 85 Pf .

Filz - Pantoffeln mit Ledersohlen per Paar Mk . 1 . 80 .

Je Keule 12 Ellenbogen - M

, . . . .
“

gasse mWe
16779 grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

Unterricht im Feiubügel « (Glanz -

^ - ^Vasche ) . Frau Krombach , geb . Hofmann ,16881 Schwalbacherstraße 51 .

OKEGOKKKOOGOKKGOOOOKKZ

^ ^

legen Geschäfts - Verlegung ! I
eutevd unter seitherigem Preise bettaub i
Geschäf Ŝ . Verlegung von Kirchgasse K« nackH

HKirchgasse 14 sämmtliche im Laden

| W Kirchgasse 16 -
WU

M vorräthigen

i Weiss -
, Kurz - & Wolle - Waaren & Corsetten !

<| > vollständig aus und lade zu recht zahlreichem Besuche ein . |
• Joseph rrilmann ,

i
® 16627 14 & 16 Kirchgasse 14 & 16 . A
GGOGOGGOOOOOGKOOGKOKKOKOOOTTTZ

Wir erlauben uns die geehrten Damen
auf unsere 15723

nur seihst anoefertioten Corseits
aufmerksam zu machen und empfehlen
besonders unsere neuesten Pariser Fa § ons .

Geschwister Oppenheimer ,

Webergasse 44 . Webergasse 44 .

4 Geschäfts - Eröffnung . t
4 Freunden und Bekannten , sowie einem weiteren ff

4 » Ecke d . Gchwalbacherftr . u . d . Michelsbergs .

yt

h«

verehrlichen Publikum mache hiermit die ergebene
Anzeige , daß ich mit dem heutigen Tage in dem
Neubau des Herrn Göttel , g ^ T Ecke der
Schwalbacherstraße u des Michelsbergs , ein

Kurz « im »

Wottwaaren - Geschäft
eröffnet habe und bitte ich um geneigten Zuspruch
unter Zusicherung prompter und reeller Büdrenung .

Wiesbaden , den 20 . October 1887 .
Achtungsvoll 16305

Wilhelm Löb ,

Patek
, Philippe & Ck in Genf

empfehlen ihre Uhren in Lager bei
TheodorElsass , König ! . Hof - Uhrmacher ,

Wiesbaden , Meine Burgstraße 9 . 39

Das Einbrennen der Glas - , Majolika - , sowie Porzellan '
Malereien , ferner das Einbrennen der rohen von Dilettanten
angefertigten Thonmodellen -Nippsacheu übernimmt billigst
die Bren « »A « stalt von W . Maurer jun . ,

__ Friedrichstraße 19 .

54 find alle Arten Holz - und Polster -

^ bel , Bette « und Spiegel , sowie elegante Kittderwagea
bMg zu verkaufen und zu venmethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugeben . Ohr . Gerhard , Tapezirer . 11870
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18 Ellenbogengasfe 18
12096

Ed . Cfirten , Kirchyasie 35

Üebridb , den 1 . September 1887 . 8905

StiihlA alle Sotten , werd «» billigst gestochten , repanrt und
Ulv , politt bei Ph Karb . Stuhlmacker . Saala . 32 5838

bMgst
12864

m allen Qualitäten und Größen , en gros und en dätail , zu den

billigsten Fabrikpleisen empfiehlt
12545 August Reith . Kirchaafie 36 .

Ofenpntze « und - Seyen Otfo gt
A . Böschung . Orantenftraste 4 .

I * gewaschene Nußkohlen
1000 Kilo 19 Mk ., doppelt gesiebt 20 Mk . , bei Baarzahlung
50 Pfg . Nachlaß empfi hlt

H . Steinhauer , Biebrich - Mosbach .

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn A . F . Knefeli ,
L ^ n messe 45 . 9097

Rnhrkohle « I * Qualität .

Sämmtliche Sorten aus den bestrenommitten Zechen , sowie
Anthraeit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flamm »,
Würfel - , Brann « und Steinkohlen - Brignettes , Holz¬
kohlen , Lohknchen und Anzündeholz empfehle für den

Winterbedarf zu den bMgsten Preisen .
Th . Schwelssgnth , Holz - und Kohlenhandlung ,

Nerostratze 17 .
Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder Briquettes werden

2 ° /o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /o Sconto bewilligt .
Preis - Courauts st - Heu gerne zu Diensten . 13415

Rheinstraße 89,1 St . r . , ist ein Sopha , Bett , Nachttische
« nd Waschkommode , gut erhalten , zu verkaufen . 21882

Die erwartete Sendung

Kinder - Sitz -

und

Liegewagen
in neueste » Faeons ist
eingetroffen und empfehle
solche in reichster Auswahl
bei billigen Preisen .

Amerikanische

Kastenwagen
in

hochfeiner Ausstattung .

Reparaturen . Mieth e .

Bazar Schweitzer ,

Ziegler - Verein Wiesbaden
3655 Verkaufsstelle Sckiitrenhofftraste , 6 , III .

Der so beliebte , achte , gelbe Ztnnsand wieder Mich em «

getroffen und zu haben 80 Dotzheimerstraße 80 , Hth . 15759

1t ulir kohlen
,

stückreiche Waare , per Fuhre (20 Etr .) über die Stadtwaage
franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 14 Mk . 50 Pfg . .

Nußkohlen 19 Mk . ( bei größerer Bestellung Preisermäßigung )
empfiehlt A . Sachbücher .

Oelfarben und Lacke
empfiehlt zu äußerst billige » Preisen

Wilhelm Schlepper , Hoflacktrer ,
88 Adlerstroße 88 .

Briefliche Aufträge werden pünktlich besorgt .

OI
g Nutz - , Stück - u Herdkohle « ,

amerik . Füll -
, Begulir - und Ventilations - Oefen . Qtanlptt

| Lohknchen,Holzkohlen,tief .

Anzündeholz , Buchen - und Ktefernscheitholz empfiehlt

Unübertroffenes System . Regulirbar mit nur einem Griff .

Sämmtliche Oefen Bodenwärme erzeugend bei ununter - . „
brochener Feuerung mit Anthraeit . HOMCltdtlJlttlDCt

Effect und liefern solche unter weitgehendster Garantie zu I ] 6R44 H . J . Viehoever , Marktstraße 83

« in transportabler Herd ( Kaiksrenner ) , fegt gut , billig

zu verkanten . Räb . Adlerftraß - 5 ^ . ' 6670

IK maue - rer a »« Td vtllia " avzuueven Ab Ivdttr . 9 B . IV5 - 6

12 stück Zwetschen - uno 3 Stuck vendelte Kirschen »

bäume zum Aussetzen find billig zu haben Krämer ’«

Gartenhaus . Wellritzchal . Auch einige Centner sehr gute
Stovv ' lrübe » daselbst ru haben , ' 6579

In Sonnenberg No . 86 ist eine hochträchtige Kuh oder

ein Nind zu verkaufen . 16 ^ 01

Schoner Nenfandlander Hund , jl1/ * Jahr alt , »st

zn verkauf u Biebricherstratze v .
___________

1 ^ ' 6

Fabrikpreisen . , , .
Ferner empfehlen wir in grosser Auswahl : I 11033

per s ‘
et » Regulter - Füllofe « ,

schmiedeeiserne Kochherde von 80 Mk . per St . an , fast neu , für größeren Raum geeignet , zu verkaufen Sonnen -

gusseiserae Begulir - Tafelherde , berg - rstraste 1 ' . 16495

Friihstücksherde etc ., I
ge geb aucdte Oese « adzuaeben Adlbaidstraste 15 . 16596

kräftig und solid beschlagen , zu den billigsten Preisen . I
jilmenf . Ofen *u t >iuf <-n affucvt Lanaa ss« » 1 im Laben . >6 « 3

Messe & Hupfeld ,

vorm . Justin Zintgraff ,
85 Bahnhofstrasse 3/5 .

Telephon - Anschluss No . 1O1 . 11545

Ml



WieSbaderrer LagblatL

Anfertigung von

Winter - Paletots
in nur reinwollenen Stoffen von
22 Mk . an bis zu den hochfeinsten Stoffen

in Eskimo , Floconne und Kammgarn .

Langgaffe 14
,

A . Brettheimer
, Lanagaffe 14

65 ? 0 Ecke der Schützenhofftratze , neben der Poft .

Schlafröcke
von 10 Mk . an bis zu den elegantesten

Ausführungen in Wolle , Plüsch und
Seide .

in geschmackvollster Ausführung . 14504

Adolph Koerwer
,

11 Langgasse 14 ,
gegenüber der Schützenhofstraße ,

empfiehlt zu den billigsten Preisen in größter Auswahl :

Dame « , « « d Kinder - Hüte
in allen neuen Forme » und Farben .

Neuheiten
in

Strauss - u . Fantasie - Federn
, Agraffen ,

Peri - Garnirungen .

Größtes Farven - Sortiment
in seidene » Bänder « , Plüsch , Sammt , Satin -

Merveilleux und Atlas .

Spitzen , Volants , Tölle , Crepes , Schleier
,

Rüschen , Fichus , Jabots , Coiffnres etc .

TB11- n . Gazeschleier Üfewä
1Bb31 Georg Wallenfels , Langgasse 33 .

Schützen - Berei « .
Heute Mittwoch de » 26 , e . Abends

?-liu ^ L ?nbet eine autzerordeut -

* * AeneralversaMmlavg
_ iw Loeale des Herrn € 1. Mondorf .

' »Hotel zum Einhorn "
, statt .

Tagesordnung :
1 ) Genchmigung zur Rückzahlung der Darlehensscheine t«

2 ) Abhaltung eines Balles ;
3 ) Genehmigung zur Prozeßführung ;
4 ) verschiedene Vereins - Angelegenheiten .
Um zahlreiche Betheiligung und pünktliches Erscheinen ersucht

 ___Ber Vorstand .

Wiesbadener Kranken - n . Sterbeverein .
Heute Mittwoch de « 26 . Oetober Abends 8 Uhr :

Genera ? - Versammlung im neuen Saale der
„ Kronen - Bierhalle “

, Kirchgasie 20 .

. Tagesordnung :
1 Aufnahme neuer Mitglieder ;2 ) verschtedene Vereins - Angelegenheiten

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ein
Der Vorstand .

Industrie - and Knnstgewerbe - Schule .

BrSftimig der Wlnter - Curse .
n - _ Frau E . Bender .

Koffer ,
selbstverfertigte , sowie Reiseartikest

Kindergarten zu vcrkaufcu .

4ftreit Ver beIte^ ni )e Kindergarten Friedrich -

V '

mch Ä “ ”
H . V ™

“ " " '

Schwalbacherstraße 45a .
’

Eelte 12
________ Wiesbadener « agblatt , 3g0

Rohes & Confections .
, l

angefertt
® Cf <inf <6ttft8 ' $ Oiktt <!Ö toetifen einfach und hochelegant in Pariser Genre und nach Pariser Gravur «,'

Amlinger , Webergasse 15 , 1 . Etage .

I Verein der Künstler und Kunstfreunde .Mit Bezug auf § . 8 der Statuten wird hierdurch bekannt
gemacht , dass der literarische Commissär des Vereins Herr
Gymnasial -Oberlehrer a . D . Bögler dahier , jeden Mitt¬
woch Vormittags von 11 bis 12 Uhr zur Ausgabe
der zur Vereinsbibliothek gehörigen Bücher , Musikalien und
Zeitschriften an die Vereinsmitglieder in seiner Wohnung
Karlstrasse 26 , bereit ist .

Wiesbaden , den 24 . October 1887 .
1 ' ’ *? __ Der Vorstand .

Zum Besten des evang - Diakonen - Hauses.
Heute Mittwoch den 26 . Oetober Nachmittags 5 Uhr

im „ Hotel Victoria “
V ortrag des Coutre - Adnrirals a . D . Werner :

Cadett Vogel , ein Soebild .
Billets W 2 Mk für den I . und 1 Mk . für den II . Platz

sind ,
in der Buchhandlung der Herren Feller & Geck »,

sowie m der des Herrn Hensel und Abends an der Casse
zu haben . 161
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„
Deutsche Schoholuue j

unser neues , vervollkommnetes Fabrikat , die französischen und schweizer Marken in gleichem Preise arl

Güte übertreffend , empfehlen wir in b't und 1/a Pfund - Tafeln , ä Pfund 1,60 Mark .

Theodor Hildebrand & Sohn
,

Hoflieferanten Seiner Majestät des Königs ,

Berlin < *
. , Spandauer - Strasse 47/48 .

Vorräthig in Wiesbaden bei Herren :
'

w . Abler , H . Born , Brenner & Blum , H . L . Kraatz ,

G . A . Lehmann , Ernst Kümmert , A . Sehirg . Urban & ' Co . , H . J . Viehoever und in vielen

besseren Conditoreien , Confituren - , Delicatess - und Colonialwaaren -Handlungen . _____ __________

Exportbier aas Calmbach in Bayern .

Dieses Bier zeichnet sich durch Gleichmäßigkeit und Haltbar¬
keit besonders aus , weßhalb dasselbe auch in vielen Badeorten

wegen seines großen Rährwerthes von berührten Aerzten
Gesunden und Recsnvalescerteu wärmstens empfohlen wird .

Ausschank im

Restaurant Zinserling ,
16493

_______________
81 Kirchaasts 31 .

„ Zur neuen Teutonia "

,

Bleichstraße 14 .

Empfehle Kegel - Gesellschaften meine bestrenommirte Kegel¬
bahn für Freitags zur gefälligen Benutzung . Gesellschaften ,

welche Nachmittags kegeln wollen , billigste Berechnung . 16062

Leichtlöslichen Cacao
aus den Fabriken von Jordan & Timaeus in Dresden

und Joh . Ph . Wagner & Co . in Mainz ,
das Pfund ausgewogen :

2 Mk . 40 Pfg ,

gV Cacao
aus den Fabriken van Houten in Holland und

Gaedke in Hamburg , sowie
___

Chocoladen
"
MW

aus verschiedenen Fabriken in frischen Sendungen zu

billigsten Preisen empfiehlt

A . BL . Mnnenkohl .

15594 Ellenbogen gasse 15 .

Niederlage «
von

garantirt reinem Medicinal - Tokayer
in Flaschen ä 40 , 60 , HO Pfg - und ganzen Flaschen ä z
‘<6 Mark befinden sich bei

H . J . Viehoever , Marktsiraße 83 . I
E . B . Haunschild , Rheinstraße 17 . I

15721
____________

C . Melsbach , Taunusstraße 39 . j
Der beste Samtätswein ist Apotheker Hofer ’ s medieinischer -

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe , j
chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen l

Wissenschaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder ,
Fraue « , Reeouvaleseeute « re . anerkannt . Preis per
i/i Orig . - Flasche Mk . 2 .20 , per

*/=• Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben
in den Apotheken . Depot in Wies bade « « ur allein
in Dr . Eade ’ s Hofapotheke .

_________________________
227

1884 ” Erbacher Wein
,

50 Pfg . per Flasche ohne Glas , bei
371

______ _________
Ferd . Müller , Friedrichstrasse 8 .

Köstritzer Schwarzbier , j
„ Blume des Elsterthales

aus der Fürstliche « Brauerei in Köstritz .

Alleinverkauf für Wiesbaden bei
13889 F . A . Müller , Adelhaidstraste » 8 .

verschiedene Sorten , in kleineren Par -
5lUlUI | | vUl / thien abzugeben Adlerstraße 33 . 16628

Tiieestanb ,
von nur besseren Theesorten , per Pfund 1 Mk . 20 Pf . ,
bei Mehrabnahme billiger .

Wilh . Heinr . Birck ,
16692 _____________

Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

laaffe Ang. Selkinghans ,

liefert frei in ' S Haus gutes Flaschenbier .

Bestklluna ver Karie iür auswärts wird bchms besorgt . 157 .
' 3

Nassauischer Bienenzüchter - Bereiu .

Niederlagen
von

garantirt reinem Bienenhonig
befinden sich

bei F . R . Hannschild , Rheinstraße 17 .
C . Melsbach , Taunusstraße 39 .

15722
_______

H . J . Viehoever , Marktst ' aße 23 .

Frisch geschlachtete , fette , junge

ZS Gänse
, SS

bratfertig mit Fett und Innerem 4 — 5 Kilo schwer , liefere ich

ftanco zu Mk . 4 .50 bis Mk . 5 .80 incl . Verpackung unter Nach¬

nahme des Betrages und Garantie für frische gute Waare .

16276
_____

Frau Clara Strehle in Pastau ( Bayern ) .

! Jeden Tag frische Gemüse !
zum Marktpreise ,

frische Eier , Pfälzer Lauddutter per Pfd . Mk . 1 . 15 .

15550 F . C . Fischer , Wellritzstraße 11 .
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■ ■ Medieiual - Leberthra « ■

in vorzüglicher Qualität empfiehlt
* 4446

_________
BL J . Viehoever , MarMraße SS .

Gegen Scropheln ,

englische Krankheit der Kinder , bei Schwächezuständen von
Erwachsenen etc . ist das beste Mittel

Dr . Mayer
’
s natürlicher gelber Dorschlebertliran

,
speciell wegen seines sehr hohen Jod - Gehaltes . Derselbe
ist an Güte und Wirkung allen anderen Sorten überlegen

In Flaschen ä 30 , 50 und 90 Pfg . vorräthig im Haunt .
Depot von

p

Willi . Helnr . Birck ,
16693 Ecke der Adelhaid - & Oranienstrasse .

frische Waffel « , sowie alle Sorten Thee - und
Kaffeedaawerk , Torten und Kuchen re . Ferner empfehle
Cacao , lose und in Büchsen , sowie Choeolade von Gehr .
Stoll wer ck in Köln , Ed . Kleefeld in Hannover und
Jlok - Ph . Wagner in Mainz .

16546 F . W . Henkel , Dambachthal 2 .

Indischen Thee
in alleiniger Niederlage :

Feinsten Pekoe in Vs Pfd . - Packeten . . . Mk . 1 .75 .
Hochfst . Orange - Pekoe in Vs Pfd .- Packeten „ 2 .25 .

Diese So Jen haben sich außerordentlich rasch wesen ihrer
vorzüglichen Güte « ud Billigkeit eingeführt , weßbalb
ich diese Thee ’s in stets frischen Bezügen bestens empfohlen

A . H . I . innenkoIlL
* 5395

__ Ellenbogengasse 15 .

Wiesbadener Mischung , » Äw .
Diesen hochfeinen , kräftigen und wohlschmeckenden Kaffee

liefere noch znm alten Preise in der bekannten vorzüglichen
Qualität . J . C . Bfirgener , Hellmundstraße 35 . 0892

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg . ,
sowie ausgezeichnete Mettwurst

empfiehlt Carl Schramm , Friedrichstraße 45 . 10613

r
® WKGiEXMlKKOGOGGKKGGKOOWKOGKK

w

W . Petri
, Koch

, Mühlgasse 7 ,
|

O empfiehlt sich im Zubereiten von Diners , ®
® Soupers etc . , sowie im Liefern einzelner K

kalten und warmen Speisen . 1495g G

O Uebernahme ganzer Essen bei prompter , reeller Bedienung , rt
wt >w @ e ® » e ® Meeee >® we ® ® wwwi

Jenna Schupp ,
Koch

,
hat seine Wohnung von Schwalbacherstraße 45 nach
W

*
.

Röderallee 18 “
W verlegt und hält sich

auch m dieser Winter - Eäison wieder den geehrten Herr¬
schaften , sowie seiner erworbenen Kundschaft im Zubereite «
von Diners und Soup - rs auf das Angelegentlichste
empfohlen .

___________________ _________________________ 15001

Für Herrschaften r
Unterzeichneter empfiehlt sich für vollständige Lieferung von

Diners und Soupers , sowie für die Zubereitung derselben
tm Hause . Ferner werden auf Bestellung kalte und warme
garnirte Schüsseln in großer Auswahl prompt und fein
auSgesührt . Andrö Kockerols , Koch aus Brüssel ,
14714 Schulberg 15 , Parterre .

Empfehle :
Echte « , vollsaftigeu Schweizerkäs per Pfd . Mk . 1 .20 ,

prima Limburger Käs per Pfd . 40 Pf » .,
echte « Bienen - Honig per Pfd . Mk . 1 .20 .

9622 C . Schwenk , Friedrichstraße 37 .

Siahmbnttet (tägl . frisch eintreffend ) per Pfd . M . 1,15 .
2 " « e italienische Maronen per Pfd . 22 Pfg .

„ Kastanie « ..... ,,
'

14
„ Feige « .....

" "
Z5

"

Anltauiuen , Corinthen u . Mandel « .
Gebrannter Kaffee , stets fusch , garantirt rein , kräftig und

sein von Geschmack per Pfd . Mk . 1,40 , 1,50,1,60 bis Mk . 2 .
I Schaah 6cc Markt - und

16510
Grabeustrahe .

« m Blasebalg billig zu verkaufen Wellritzstrage 11 . 16791

ss Neuen Meditinal - Leberthran
, s

ärztlich empfohlen und garantirt rein ,
= = = = = weissen Dorsch - Leberthran , =

sihr mild int Geschmack und in vorzüglicher Güte ,
Louis Schild , Droguerie ,15880

______________ __________ Langqasse 3 .
_____ _

= Feinst gereinigter = 14590

e
Meditinal - Leberthran 2

p - r Flasche 50 Pf . empfiehlt J^ oebHS
Televbon 83 ._________________ Tauuussiraüs 25 .

WH
"

Nene Tafelfeigen
per Pfand 32 Pf

Wllh . Heinr . Birck ,
Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasae .

I “
neues Mainzer Sauerkraut

frisch eingetroffen und empfiehlt billigst das Magazin
80 Dntzhermerstraße » 0 , Tboreingana , Hinte ' bauS . 15762

täglich frische Gemüse , Eier , Käse ,
Pfälzer Landbntter , alle Soppen -

Einlagen , Kartoffel « , gelbe Pfälzer per Kumpf 24 Pfg .,
blaue Pfälzer per Kumpf 30 Pf ., neues Mainzer Sauer -
kraut per Pfund ,

10 Pfg . , Salz - und Essig - Gurken ,
la holl . Boll - Häriuge .

Brod - Niederlage von Aut . Westenberger .
Wellritz , r n r : srLpr Wellritz ,

straffe it ,
' • v , rldUliüF , » raße 11 ,

15027
_________ Landesp roduet e .

Alzeyer Speifekartofiel « ,
äußerst feinschmeckende , gelbfleischige , haltbarste . Bestellungen bei
15550

_________________
A . Mollath , Mauritiusplotz 7 ,

W “

Kartoffel « .
-

HW
Winterbedarf empfiehlt der Unterzeichnete erste

Qualität Pfalzer blaue und blauäugige , sowie Maus '
kartvffel « zu den billigsten Preisen . Proben stehen zu Diensten .
16052

_______
Friede . Eschbacher , WärthNroße 22 .

^ ^ ^ hre mich hierdurch meinen werthen Kunden und der

. A ? Nachbarschaft anzuzeigen , daß ich nächsten Donnerstag
1 Waggon blaue Pfalzer Kartoffel « an der Rheinbahn
ausladen werde . Bestellungen bitte Webergasse 35 zu
machen . Garantie für gute Wmre . ,J . Weppel . 166 '47

« " er » ure MUky ( p - r « . irr zu Pf . ) yäi
nvch abzulasseu die MilchearAostalt vo «
16903 H . Roch , Dambachthal .
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Ph » Dörr , Masseur und Bademeister ,
wohnt jetzt Langgasse 39 . 16006

Gesuche :

Eine Wohnung , bestehend aus 8 bis 10 Zimmern , wird per

1 April 1888 von einer Familie ohne Kinder zu miethen ge¬

sucht . Offerten bittet man unter A . Z . 40 in der Exped .

dieses Blattes abzugebrn . 16566

Eine Wohnung von 2 Zimmern und Küche mit Stallung
für 2 Pferde und Remise gesucht . Näh . Römerberg 8 . 16769

Eine Wohnung von 6 — 7 Zimmern , 1 . Etage oder Parterre ,
nebst Werkstätte zu miethen gesucht . Offerten beliebe man

unter M . 8 . in der Lxped . niederzulegen . 16911

Gesucht eine Wohnung von 5 größeren Zimmern , Küche

und Zubehör , 1 . oder 2 . Etage . Offerten unter HL M . 97

in der Expedition erbeten . > 16873

Zum 1 . Nov . von einem reinl . Arbeiter ein heizbares , Helles ,
Zimmer mit Bett zu miethen gesucht . Gef . Offerten mit Preis¬
angabe sub E . W . 272 lagernd Postamt 2 erbeten . 16744

Angebote :

Adelhaidstraße 26 , Bel - Etage , find 2 elegant möblirte

Zimmer zu vermiethen . 13098

Alexandraftraße 3 zu sermiethen . Nütz .
■ IfilU Mexsndrastraße 10 . 90

Bleichstraße 31 ein schön . , möbl . Parterrezimmer zu vm . 13499

Dambachthal , Neubauerstr . 4 , möbl . Zimmer zu verm . 16657

Dotzheim erstraße 14 , Seitenbau , 1 Stiege hoch , ist ein

einfach möblirtes Zimmer zu vermiethen . 16902

„ Villa Monbijou66 ,

Erathstraße 11 , unmittelbar am Curhaase , ist eine

herrschaftl . möbl . Etage mit oder ohne Pension ganz
oder getheilt zu vermiethen . 15287

Friedrichstraße 28 sind 3 gut möbl . Zimmer zu verrn . 14344

Geisbergstraße 7 ein schön möbl . Part . - Zimm . z . v . 16854

Kapeüenstraße 2 , 1 . Etage , möblirte » Zimmer mit
Separat - Eingang zu vermiethen . 8660

Kirchgasse 49 , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,
1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf 1 . Januar
oder früher zu vermiethen . 12139

Lehrstraße la möbl . Part .- Zimmer auf gleich zu verm . 11069
Lonisenstratze 14 , Bel - Etage , find zwei « » Möblirte

Zimmer zu vermiethen . 13304

H NeroftrMtze $
16621möbl . Zimmer mit Pension zu vermiechen . 16621

Ora « ie » straße 25 , 2 . Stock , eine Wohnung von 5 großen
Zimmern nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . 11450

Philippsbergstraße 25 schöne Frontspitz - Wohnung auf
sogleich zu vermiethen . 3985

Platter st raße 11 ist ein schöne » Zimmer möblirt oder
unmöblirt zu vermiethen . 12404

KhoindTilWÄ 70 sind 2 Wohnungen von 4 Zimmern ,
HiUvlUoirdioov I v Balkon und Zubehör zu verm . 7945
Röderallee 28 a , Ecke der Stiftstratze , ist ein möblirtes

Vochparterre - Zimmer , auf Verlange » a « ch mit
Pension , zum 1 . November zu vermiethen . Näh . im Laden .

Roderallee 30 , gleich bei der Taunusstraße , Bel - Etage , sind
zwei möblirte Zimmer einzeln oder zusammen zu verm . 16132

« chwalbacherstraße 22 (Alleeseite ) , Parterre , 1 — 4 möblirte
mit oder ohne Pension . 11061

09 ist ein Parterre -Zimmer auf
naiLHUlBlldjBMS sogleich zu vermiethen . 12383

\ ist der 3 . Stock von 5 geräumigen* • VI uISIjI dioov t Zimmern und Zubehör billig zu wer «
Miethen . Näheres Rheinstraße 73 , 2 . Sttock . 1739

Wilhelmstraße 8
, Parterre

,

4 — 6 elegaut möblirte Zimmer mit

Küche , iw Ganzen oder einzeln , zu
vermiethen . 15907

"
17411a obere Kapellenstraße 62 zu vermiethen oder zu
V llidi verlausen . Näh . Lehrstratze 33 , 2 St . h . 10172

LAAK Bel - Etagev , Taunusstraße 9 links , und

Saalgasse 36 am Kochbrunnen . 15136
Möblirte Zimmer bill . zu vermiethen Weilstraße 6 , 1 St . 16722

Nahe am Kochbrunnen 3 — 6 herrschaftl . möbl . Zimmer mit und

ohne Küche zu verm . Näh . im Reisebur . Taunusstr . 7 . 15771

Zwei möbl . Parterrezimmer zu verm . Dotzheimerstr . 2 . 15983
Ein groß , und 1 kl . gut möbl . Zimmer mit prachtv . Fernsicht

auf glrich zu vermiethen Ecke der Gustav -Adolph - und Platter «

straße , 1 . Etage rechts . Pianino auf Wunsch . 16046
Salo » und Schlafzimmer zu vermiethen

lUvMlirivl Friedrichstraße 10 , 2 . Etage recht » . 13131

Zu vermiethen ein elegantes Wohn - und Schlaf -

HWr Zimmer Bleichstraße 27 , Parterre . 16750
Möbl . Zimmer mit oder ohne Kost Webergasfe 15,2 . St . 10571
Sin möbl . Zimmer mit Pension z . vm . kl . Wevergasfe 18 , II . 8111

Schön möblirtes Zimmer auf gleich billig zu vermiechen
Nerostraße 5 , 2 . Stock . 12329

Ein einfach möblirte » Zimmer mit separatem Eingang , für einen

Einjährigen geeignet , ist zu verm . Hellmundstr 49 . 13201
E . Parterre - Zimmer möbl . auch unmöbl . z . vm . Bleichstr . 6 . 11499
Möbl . Parterrezimmer zu vermiethen Jahnstraße 17 . 15477

Einfach möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstratze 31 , Part . 15784
Ein möbl . Zimmer zu verm . Schillerptatz 4 , 3 . Stock . 16109
Ein möbl . Zimmer zu verm . Wörthstratze 20 , Bel - Etage . 16448
Ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Helenenstraße 16 . 16529
Ein kleines , schön möbl . Zimmer (auf Wunsch Pension )

ist billig zu vermiethen Nerostraße 14 . 1 . 479
Ein möblirtes Parte , re - Zimmer auf 1 . November zu ver¬

miethen Wellrttzstraße 33 . 16853
Ein freundliches Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermiethen

kl . Kirchgaffe 3 . 16861

MT Schön möblirtes , heizbares Zimmer zu vermiethen
Nerostraße 10 , Hinterhaus . 17001

Ein freundlich möblirte » Zimmer ist sofort oder später zu ver¬
miethen Neugasse 15 , 2 Treppen hoch . 16885

Ein einfach möbl . Zimmer billig zu verm . Nerostr . 24 . 15806
hübsch möblirte » Zimmer mit Alkoven in einem

V IW ruhigen , kinderlosen Hause ist mit sehr guter ,
kräftiger Kost für 50 Mk . monatlich auf 1 . Nov . zu
vermiethen . Näh . Exp . 16864

Möbl . Zimmer , schön hell , sof . zu verm . MauritiuSpl . 3 , II . 16643
Ein einfach möblirtes Stübchen zu vermiethen Schwalb cher -

straße 53 , Parterre . 14976
Zwei unmöbl . Zimmer zu verm . Schillerplatz 3,1 St . h . 16908
Sin Local , welche » sich zu einer Wirthfchast eignet , zu ver¬

miethen Karlstraße 44 . 13433
Anst . , j . Leute erh . Kost und Logt » Bleichstr . 37,1 St . l . 16730
Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergasse 18 . 16039
Mr » solider Arbeiter erhält Kost und Logis Adler¬

straße 52 , 2 Stiege « links . 16888

Pension Mon > Repos ,
Frankfurterstrasse 6 ,

am Eingang des Parks , 5 Minuten vom Curhaus .

_____________________
Sätfer Im Hause,

_______________
7964

Frau D ? riillippis «,

„ Villa Margaretha
Gartexstraße 10 .

Möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen ._________
18854

Vorzügliche Pension , bestens empfohlen , für 1 oder
2 Schüler . Näh . Exped . 11661
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Camera obscura .

Von Alfred Friedmann .

oVVeitt Freund Albert Richter , der Doctor , erzählte :
Des Lebens Wechselfälle hatten mich wieder einmal nach

S ......... n verschlagen . Dort saß ich an einem Herbstabend im Park .
Es war noch unsäglich sommerstill . Ausgiebiger Regen in

den Ernte - Monaten hatte Flur und Wald getränkt und die uralten
Baumriesen machten noch wenig Anstalten , ihr dunkelgrünes , im
Winde schillerndes Blättergewand gegen die den Wintertagen an -
gemeffenere braun - rothe Tracht zu vertauschen . Und doch flog
den Sinnenden ein unerklärliches Herbstgesühl an . Auf dem
spiegelglatten Weiher lagen ein paar welke Blätter zerstreut , wie
von der Hand der Zeit darüber gestreut ; still , majestätisch , ernst
schwammen einige weiße Schwäne unter der geraden eisernen
Brücke , die von User zu Ufer fich legte und hinter die sich dem
fernen Beschauer ein braunes Schweizerhäuschen , eine mächtige
Baumgruppe , und der in Duft und Hauch halb Verschwimmende
Umriß eines tiefblauen Gebirgszuges stellte . Auf den Wiesen
blühten vereinzelt lilasarbige Herbstzeitlose , versprengte Emigranten ,
welche aus den freien Feldern in den Park geflüchtet . Der Wind ,
ein Vogelflug hatte wohl einzelne Samenkörner in den sonst wohl
gehegten Stadtgarten getragen .

Dort blühten zumeist Astern , die späten Blumensterne des
Jahres ; an einem eingehegten Spalier reiften herrliche Pfirsiche ;
vogelstill war ' s und kaum ein leises Summen goldflügeliger
Jnsecten mischte sich in das sichtbare Säuseln der Espen und
Erlen . Ernster und regloser standen die Buchen , aus machtvollen
Eichen - und Kastanien - Gruppen raschelte hier und dort eine gelbe
oder tiefbraune Frucht in das auf dem Kieswege lagernde Laub .

So sommerstill war ' s ringsum , daß der Fall einer Kastanie
wie ein Schuß wirkte . . .

Und wirklich sah eine weibliche Gestalt halberschreckt auf .
Auch mich hatte das Geräusch aus fernem , fernem Traum¬

land zurückgerufen .
Bei Jugend - Erinnerungen war ich und hatte der Gegenwart

ganz vergessen . —
Es war mir entgangen , daß fich ganz in meiner Nähe ein

Wesen gleich mir in stundenlangem Sinnen nur mit sich selbst
oder mit der Natur beschäftigt hatte ! Ach , diese wehmuthsreichcn ,
schmerzlichen Traumstunden sind nicht die unglücklichsten im Welten¬
dasein des Menschen . . .

Nun trafen sich unsere Blicke und wieder übermannte mich
ein unsagbares Herbstgesühl . . .

Die Dame schien auch im Herbste des Lebens zu stehen .
Und sie war einmal ein blühender , glühender , rosenreicher Früh¬
ling gewesen . Sie trug ein niedriges , das blafie Gesichtchen um¬
rahmendes Hütchen von grauer Farbe mit lila Bändern .

Ihr enganliegendes Kleidchen war gleichfalls grau ; unten
am Rocke liefen ein Paar handbreite Streifen hin , auch lila , das
eintönige helle Grau angenehm unterbrechend . Unter den Streifen
kamen ein Paar feine Chamois - Stiefeletten zum Vorschein .

Man sah , die Dame war stolz auf ihren kleinen Fuß , der
in seiner Hülle wie in einem Handschuh steckte. Und auch die
Hand in ihrem mausgrauen dänischen Leder schien ein gepflegtes
Object ihrer noch ganz hübschen Besitzerin .

Nun trafen sich unsere Blicke .
Ein Erröthen überflog die blaffen , aber nicht abgehärmten

Wangen der einsamen Frau .
Die Sonne ging in dem blauen fernen Gebirge unter . Der

feuerrothe Ball , scharf am ernsten Abendhimmel abgegrenzt , be¬
rührte erst die Gipfel der Berge , welche stahlsarbene Ausschnitte
rn ihn machten ; sein Purpurlicht war so glühend , daß unsere
geblendeten Bicke fich abwenden mußten — einander begegnen .

Wieder lag cs wie ein Abglanz der scheidenden Sonne
auf jenen Wangen . „ Frau ? "

. . . „ Fräulein Martha Volker, "

stammelte rch verwirrt . . .

----- Nachdruck verboten .

Eine ganze Episode meines Lebens stieg mir auf .
Denn diese Augen hatte ich schon gesehen — zu tief iu

lange hatte ich einst hineingeblickt . Sie waren noch unverändert
in ihrem Feuer , diese graublauen Augen mit den langen schwarzen
Wimpern und Brauen , unter der feinen weißen Stirn , aus der
jetzt eine Falte lag , über dem geraden , energischen , herrischen
Näschen , dem süßen , blutrothen Munde , der auch jetzt hüben und
drüben Fältchen zeigte , und über dem runden , festgezogenen Kinn
welches das einst „ berühmte

" Oval abschloß .
Nur ein leichter Schleier lag über den noch feurigen Äugen
Auch nach heißen Tagen steigt im Herbste am Abend ein

feiner Hauch aus den Wiesen auf .
So lag

' s über jenen Augen . Sie hatten wohl viel geweint
„ Fräulein Martha Volker !" sagte die Dame , mit

Bedeutung .
Ich sah sie stumm an .

„ Herr Doctor Albert Richter ! "
fuhr sie nach einer Weile

fort und eine Wolke flog über ihre weiße Stirn .
Ich stand auf . Wir gaben uns die Hände . Ich war v-r-

wirrt und fand kein anderes Wort , als das brutale :

„ Also Fräulein ! Nicht Frau ! Nicht . . . Wittwe .
"

Die Männer sind taktlos .
Eine Frau hätte Umwege gefunden , sich nach tausend Dinge»

erkundigt . Ich fragte geradeaus nach dem , was allein ein Jntereße
für mich hatte .

Ein Lächeln war ihre Antwort .
Ein Lächeln , das ich nie vergessen werde .
Wie ein Kind noch weint und über einem Spielzeug schm

wieder zu lächeln ansängt , so glitt es freudig über ihr Antlitz ,
auf dem doch Thränen perlten .

„ Nein , mein Freund, " sagte sie leise , „ ich war nie verheiraihet .'

Ihre Stimme erzitterte und klang verschleiert .
Aber die Klangsarbe des Bedauerns fand ich nicht heraus .
Sie constatirte nur milde ein Geschehenes , UnabwendlicheS ,

das wie zum Guten ausgeschlagen . —
Die Sonne lagerte jetzt wie ein umgekipptes Boot aus dm

sie mehr und mehr verdeckenden Gebirge , welches immer tiefblauen
Tinten annahm . Nun stand sie nur noch wie ein rother Stet »
aus der Höhe — da erlosch auch dieser .

„ Und wie kam das ? "
fragte ich Martha nach einer Weile

„ Sie , die Gefeierte , die — Schönste — "

„ Die Verzogenste — Alles , was sie wollen . . . . und tot

ledig geblieben ! "

Eine Pause trat ein .
Ich sagte dann wieder :

„ Irre ich nicht . . . .
"

(ich wußte es ganz genau ) so wate «
Sie doch verlobt , Martha . . . mit . . .

"

„ Mit . . . Ihrem Freunde ! Ja . Oeffentlich war die Set -

lobung freilich noch nicht geworden , nur Sie , sein Freund , Wenige
ahnten davon .

"

„ Und . . .
"

„ Wie ' s kam ? . . . Wollen Sie wissen ! — Es war ®

Jahre 1870 . Vorm Kriege ! " —
Sie sann eine kleine Zeit lang vor sich hin . . . Ihr graue !

Regenschirmchen zog langsam einen Halbkreis im Sande , um di-

Spitze ihres Stiefelchens . Dann stand sie auf , als ob die Stunt «

der Entscheidung geschlagen habe . —

Resolut nahm sie meinen Arm und sagte :

„ Gehen wir , wenn Sie Zeit haben . Sie sollen mein Gehei »'

niß erfahren ; Sie allein sollen als der Erste und Letzte höre »

warum ich Richard Weller , meinen Verlobten , Ihren Freund
nicht geheirathet , warum ich überhaupt nicht geheirathet .

"

Wir schritten den knirschenden Kiesweg entlang .
Dann kamen wir an ein kleines , unscheinbares Häuscht»

inmitten einer grünen , kurz geschorenen Wiese . (Forts . U
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Bekauuimachtma .

Mittwoch de « 2 « Octover Vormittags ir/ » Uhr

witi > die an der « ntereu Adlerstraste neben Wolfgang
« « dingen belegene , durch eine Mauer abgeschlossene Bösch -

«lnasstäche von ca . 15 . Ruthen oder 3 Ar 75 Qu - M .

Flächeninhalt , welche am 11 . November d . Js . leihfällig wird ,

auf die Dauer vo « sechs Jahre « «m Orr und Melle

änderweit öffentlich verpachtet .

Wiesbaden . 22 . Oct ob »r 1887 , Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .

Heute Mittwoch den 26 . October Vormittags 11 Uhr

werden bei der unterzeichneten Stelle 2 Kilogr . confiszirte ,
bereits abgekocht - Wiener Würstchen iznd 4 Kilogr . con -

fisnrter Rehfleisch öffentlich versteigert . Das Accise - Ast .
Wiesbaden , d - n 23 . October 1 ^ 87 . Zehrung .

® üe Ltefsrnog unseres Bedarfs an Kartoffel « pro
1887/88 soll im Submissionswege öffentlich vergeben

werden . Verschlossene Offerten sind bis zum 4 . November er .

auf dem Bureau Marktstraße 5 , Gartenhaus , einzureichen und

erfolgt deren Eröffnung an diesem Tage Vormittags 11 Uhr in

Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten . Die Lieferungs -

Bedingungen können Vormittags vo « 10 — 12 Uhr auf
dem Bureau eingesehen werden .

Wiesbaden , den 25 . October 1887 .
343 Der Vorstand des Arme « - Berei « s .

St . Vincentius - Verein .
1,064

Der Vorstand des hiesigen St . Vincentius - BereinS richtet
an alle Menschenfreunde die innige Bitte , durch Zuwendung
abgelegter Kleider und Schutze der Roth der armen und
leidenden Mitmenschen zu Hülfe zu kommen . Gar manchen
Armen , besonders auch armen Kindem , wüide es dadurch er¬
möglicht , dem pflichtmäßigen Gottesdienste beizuwohnen , von
dem bitterer Mangel sie bis jetzt abhalt . Gaben von Kleidern
und Schuhen werden von Herrn Buchhändler Molaberger ,
Friedrichstraße 33 , Herrn Spenglermeister Bernhardt ,
Kirchhofsgasse 9 , und Herrn Schreinermeister Pötz , Dotz -

heimerstraße 24 , mit herzlichem D mke angenommen .
Der Vorstand des ® t . Bi « ceutius -Vereins .

Schloffer - Fachkursns
Der Unterricht beginnt h e « t e Abend 8 Uhr in dem

Gewerbeschnlgebäude .
78

__
Der Vo stand des Loeal - Gewerbevereius .

Tapezirer - Fachkursns . .
Der Unterricht beginnt heute Abe « d 8 Uhr in dem

Gewerbeschulgebände , Zimmer No . 11 .
78

____
Der Vorhand des Loe « l Gewerbevereius .

Gärtner - Fachknrfus .

Der Unterricht beginnt heute Abend 8 Uhr in dem
Gewerbesdmlgebäude , Zimmer No . 16 .
78 Der Vorstand des 8okal - Gewerbeverei « s ,

Schneider - Fachkursus .

Der Unterricht hat bereits in der Gewerbeschule begonnen
und werden weitere Anmeldungen bei den Herren Schneider¬
meister Becker , Saalgasse 20 , Lamberti , TaunuS -
l " aße 25 , Ries , Kranzplatz , und Strack , Burgstraße 21 ,
lotote auf dem Bureau des Gewerbevereius « och bis
Morgen Donnerstag de « 27 . Oktober Abends ent¬
gegengenommen und dabei zugleich nähere Auskunft ertheilt .

„ o Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins :

__ Cb . Gaab .
__________

Eine Dienstboten - Bettstelle mit Snoymatratze zu ver¬
kaufen Helenenstraste 4 . 16812

Brandversichernngs- Beiträge für 1886 .

Die Zahlung der Rückstände wird in Erinnerung gebracht
17066 Hauvtkaffe der Raff . Landesbank -

Athleten - ®
„

Mo “

.

Sonntag de « 6 . November Nachmittags 3112 Uhr
findet in der Turnhalle des „ Männer - Tnrnvereius "

großer Preis - Stemm - , Frei - « « d

Gürtel - Ringkampf
mit darauffolgendem Tanz statt .

Wahrend des Festes Corcert und Vorträge des Gesangvereins
„ Eichenzweig " und des „ Zithe - kränz "

. Aomeldnuge « zum
Ringkampf um den Ehrenpreis mit unserem Mitglieds und

preisgekrönten Ringer Jos . Probst werden in unserem Club¬
locale Bleichstraße 14 entgegengenommen .

Eintrittskarte « ä 30 Pf sind an der Söffe , sowie bei
den Herren Gastwirth Roth . Bleichstraße 14 , Cigarrenhändler
Candidus , Webergaffe 37 , Cigarrenhändler G . Lotz ,
Michelsberg 18 , und Gastwirth Beil , Markt , zu haben .

NB . Für guten Wei « und ein gutes Glas Bier ist bestens

Sorge getragen . Der Vorstand . 17098

und 17062

- Kleidchen
von den billigsten bis zu den

feinsten Qualitäten

empfehlen in grösster Auswahl

Bouteiller & Koch
Marktstrasse 18

und

Langgasse 13 .

Adolfine Maurer
,

geb Dieninghoff , 17072

BST Nengasse 4 , 2 . Etage ,

empfiehlt sich im Ausertige « vo « Promenade » « nd

Reise - Costümeu , Ball - « nd Gesellschafts -Robe « und
übernimmt für geschmackvolle Ausführung und vorzüglichen
Sitz jede Garantie bei billigsten Preisen .

Trauer - Costürne binnen 24 Stunden .

Weinstube von J - Sinss
,

Langgasse 5 . Langgasse 5 .

Heute Abend von 6 Uhr ab :

______
Irish Stews 17024

Lende « . . .. per Pfd . 90 Pfg . , 17088
Rumsteak . . . „ „ 60 „

sowie alle sonstigen Fleischwaaren zu den billigsten Preisen
emvfieblt L . Gandenberger , Metzger , W - beraasse 50 .

Wcaen Sterbfall
zu verkaufen . Näh . Expcd . 16561

M
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Mn IbjährrgeS Landmädchen sucht sofort Stelle durck

wer bl iktzeuHaudarbeiteuer fahren , mit guten Z «« » ,

Wiesbaden .

10726
Todes

Näherer

17023

RädereS
17040

Verlobte .

October 1887 .

17060

Siegen .

«
E' ll » « g ; auch mmM dieselbe Hausarbeit

Saalgasse 26 , 1 Snege hoch .

, ^ ' U anständiges Matchen , welches büraerlich kochen11TH11 SVAn UfhiUMÖMAC « On n o

, . < ' ' , ' y > ’ * * * ♦ * « * « VH **M* UHU « LCVC flUKlndern hat , M Klerderwachen und Wechnähen bewandert ist ,sucht Stelle . Nah . m Biebrich o . Rh . , Ma - klstraße 9 . 17146

schirr ium L " der 15 . November Stell !
Nah . Paulinenstraße 3 . T %

Eine feinbürgeil che Köchin sucht Stelle zur Aushülse
auch fest . Räh . d . d Bureau Eies , Mauritinspl - tz 6 17

°
,^

A Hertschaftsköchmnen mit 3 - u . 9jä -) r . Zeugnissen . 3
Ziuimermodchen , 5 bess . Stubenmädchen Hausbmsch ,,

11 Drsner suchen St . d . DSrner ’ s B . , Friedrichstr . 36 . Ai -u ,
Erne gesetzte Herrfchr - ftsköchiu , 1 tückt . Haushälterin

suchen iofmt Stellen d . Stern ’s Bur ., Nerostraße 10 17 «qo
E feine Herrschastsk ^ chin s . Stelle . N . Frankmrterstn . 5 17061
Köchin , perf . , sucht Stelle hier oder auswärts . N . Erp 170 %

SÄTÄg Ä ® ■

Ste Seerbigünii findet heute Mittwoch
^
Nachmit

'
taas4

nm
s - >d « - ° ß - ai , «Ä1 9

Um stille Tbeilnahme bittet
Die tieftrauerude Gattin nebst 3 Kindern .

fcA Sttlle ^ am üebsten al ? Mädchen
"

allein .

"

S “ SR Spn --ürwg ^ Wer dieselben H . lüasüaße 10 abgibt ,
erhält 2 Mark Belohnung 1715 !

Verloren
« n gerwptes Bettel ' Arwba « d mit 9 Anhänger . Gegen
Belohnung abzugeden rm „ Hotel Stern "

. 17025
Gefunden am Sonntag ein Portemonnaie mit Inhalt

Abzuholen Webergasse 58 bei Schlosser . 17027

« in reim . MavMN mit guten Zeugn . , in allen Kauöarbeien
erf . , sucht zum 1 . Nov . Stelle . N . Mühlgasse 13 , Hth . ,2St . 17114

Personen , dis gesucht werden :

, .. Einige gute Mäntelarbeiteriune « gesucht ,täglicher Loh « 2 . 50 bis » Mk . Aber nur ante
n wollen sich melden . Näh . Erv 17088

ffitn Auslaufmädchen gesucht . Räh . Exped .
^ $ P

16489

Ein br . Mädchen v . Lande s . Stelle . N . Steinqasse 20 , P . 17001
° veS Haussädchm sucht sofort Stelle

Nah . Römerberg 28 . Hch . , 2 Steck . 17059

mädchßn ! " " L « kräftig , hier fremd , tüchtig
. 7

“ uw,c,htu Hausarbeit , sucht Stelle durchdas Bureau Ries , Mauritiusplatz « . 17120
0 ® T Ein gebildetes Mädchen , hier fremd , im Nähen und

dsßen Handarbetten ersah ; en , sucht sofo - t Stelle als bestem
Kmdermadchen du - ch Stern ’s Bmeau , Nerostraße 10 . 17128

E . Mädchen s stelle auf gleich . Näh . Steingrsse 6,1 St . 16470
Em Zuverlässiger , durchaus tüchtiger Herrschaftsrutscher

mit seh langiahngen Zeugnissen sucht Stelle und kann so ort
ernt eten . Rah . Exped . 17057

R ^ ^ ^ nger Mann , 24 Jahre alt militärfrei , im Fahren und
Behandeln der Pferde sehr bewandert , sucht Stelle als Herr ,
schasts kutsch er ; gute Zeugnisse stehen zu Diensten . R . Erp . 17137

ein 1 # iäbt . Mädchen , in alle « haus '
weiten gut angelernt , und ein solches von

iS Jahren , welches ser Viren kau « und zu alle « Häusl .

bei
i ® sttnSer « . Näh . Exped « 17012

Ei « gebildetes Mädchen , englisch nud feauröstsch
Engagement z « Kinder «

Persone » , die sich au bieten :
gebildetes Fräulein , welches i « feine « G - -

« säSPiSi s ? i ? s

1 0 “ ' • « conatstelle . N . Schwalbacherstr . 5 , Dachl . 17051

AmSonnlag wurde oif dem Wege W lhelmstraße und große
Burgstraße em evangelisches Gesangbuch verloren . Abzu¬
geben g . gen Belohnung Ga -

teustraße 1 . 17144
Verloren ein Pince - nez an schwarzer Schnur . Abzugeben

g - gen Belohnung Eiisabethenstraße 17 . 17 53
Am Montag Abend wurde in der Röder - oder Nerostraße

eine Brille verlöten . Abzuaeben sR r̂nftr tu .estrh 1 <r , 171M

Sine geübte Kleider macheriu empfiehlt sich in und außer
m Varste bet billigster Berechn ma . Räh . Exved , 17123
Em - Kind erhalt gute Pfl . ge Hel nenstratze 14 , Huy . . 7044

17122
kann ,

. . „ , - — TT _. . . 17110

Müller
’*

Placirungs - Buteau , WU
welch « gutbürgerlich kochen können

'

mit gute « Zeugnissen zum sofortigen Eintritt . 17065
Em langes , gebildetes Mädchen

achtbarev Fam -lie , das perfect
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Mr Igffen & itelfenJ "
W

17143

17076

17121
Em braver Junge a *8 Ausläufer ges -cht von

F . Strasburger , Kirchgusse 12 .

August Ullmann ,
1 ® Bahnhofstraße 10 .

----

Gesucht

L "
«y » » n Ubr Md Rachmiu - O S - t Mr . l « 7 - g

Em junger Haussursche , der mit Bierpression umgehen kann ,

sucht Grünberg ’ s Bur . , Schulgasse 5 , Cigarrenladen . 17116

Ein Hansvnrsche gesucht . 17028

Ein angehender Commis wird in ein Geschäft in feiner

Lage gesucht . Gef . Offerten unter B . S . 10 nimmt die

Exprd . d . Bl . entgegen . 17126

Tüchtiger Kaufmann gesucht
von ein m Fabrikgeschäft der Holzbranche (Baufach ) . Stellung

dauernd . Gef . Offerten unter X . N . 19007 an D . Frenz

in Mainz . 62

fitem tüchtige Bauschlosser für nach Rüdesheim gesucht .

Näb . Dotztzeinier straffe 9 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 17063

Gchreiuergeselle gesucht Saalgasse 22 17080

Dotzbeimerstrake 51 wird etn Gchrrraer sofrrt gesucht . 17029

Ein Tavezirergehülfe gesucht Kirchgasse 22 . 17142

Ein Woebensckueider gesucht Feldstraße 27,1 St . 16589

Tüchtige Rockarbeiter gesucht bei

Fr . Vollmer , Friedrichstraße 4 .

Einen Gärtner - Lehrling sucht
Job . Scheben , Langgosse 14 .

« xpeditton : Lauggafse Ro . 27 .
gei * e 1 >

_ _

Ein emfoches Mädchen gesucht Schulgosse 11 . 17096

Ein brave » Mädchen gesucht Meüntzstrage 6Part , t . 17093

Für eine kleine Familie wrrd auf einer Villa ' m Räemgau

eine tüchtige , zuverlässige , ältere Persun als Hanshaiterin

gesucht , welch ? die feinere Küche perfect versteht , gut bügeln

kann md im Milchwesen durchaus erfahren rst . Offerten sud

E . H . 142 an die Exped . d . Bl . 16829

* * "
17 . 17089

Ein junges Mädchen ka - n uuentgeldiich das Kleidermachen

- rlernen bei F au Rendant Meyer , Schrllerplatz 3 . 17105 1

Anständige Mädchen können das Kleidermache « und

Äuschneiden gründlich erlernen Moritzst - aße 21 , 4 St . 16017 I
ö

@ in jnvs - s Mädchen kann das Kleidermache »

gründlich erlerne » Michelsberg 8 . _ 1171^1
B

Eine Monatfra « gesucht Tauuusstraße k» .. Zu

erstagen zwischen 8 und 10 Uhr Morgens . .,
’ '

.

Gesucht 1 perfecte Köchin , 2 Hausmädchen , 1 Kindergärtnerin ,

1 angehende Jungfer , 1 französische Bonne , 1 Hausmädchen I

nach Metz , 1 Hotelköchin , 1 Küchenmädchen und 1 lunger ,

gkwandter Diener , 22 Jahre alt , durch das
ir7l1Q

Bursan „ Germania "
, Hasnergasse 5 . 17113

Feinbüraeil . Köchinnen , Mädchen für allein , einfache Haus¬

und Knchmmädchen s . Bltter ’ s 33ur . , Taunusstr . 45 . 17139

Grünberg ’ s Bureau , Schnlgafse 5 , Laden , sucht eme |
perfecte und zwei feinbrgl . Köchmnen , eine tücht . Restauratrons - I

lijchm , ein gewandtes , h - ss reS Hausmädchen , em nettes Kellner -

mädchrn , Mädchen für allein und Küchenmädchen . ■7 16 I
E n einfaches , solides Mädchen , weiches alle Hausarbeit I

gründlich verficht und etwas kochen kann , wird gesucht Krrch -

Ä2a , 1 Stiege hoch . Rur Solche , welche gute Zeugmsse
-' n , mögen sich melden . , 7 .

Ein Mädchen von 14 — 16 Jahren wrrd zu Kmdern gesucht
Geirb ^rgftraffe 24 , Parterre .

'

Ein tüchtiges Mädchen wi -d für Zimmer - und Haus¬
arbeit zum 1 . November gesucht im Badhans „ ZE

goldene » Brunnen " . . ^ 826

Ein fleißiges Mädchen wird nach Mamz m em Wein -

Restaurant zum Spülen auf sogltich gesucht . Näh - Frauken -

ftrcdsc 14 1 © ticGC . 1700 «

Dienstmädchen auf gl . ? eiucht Marktstraße8,Wirthschaft . 168 5

„ Villa Anna “
, Gonnenbergerstratze , wird sogleich

ein braves Mädchen gesucht . 16
\

° “

Gesucht K - gru hohen Loh » Mädchen , welche bürgerlich

kochen können , Haus - uno Küchenmädch . , Kindermädch . u . wich ?

als Mädchen allem durch Frau Sebug , Hochstätte 6 . 16818

Für einen kleinen , feinen Haushalt bei einer

AWF '
einzelnen Dame wird ein zuverl . , so ' -des Mädchen

gesucht , des Häusl . Arbeiten verrichten und etwas kochen kann

und die Wä ' che gründ ! veist bt , TannuSstraße 31 , l Tr . h 17094

Ein nettes , zuverlässiges Mädchen , welches alle Arbeit ver¬

steht , a s Mädchen allem in ein HerrschaftShaus gesucht . Rah .

Feldstraffe 12 , Frontspitze .
'

Ein Mädchen , welches Küchen - und Hausarbeit versteht und

wsschen kann , wir ? gebucht Stütstraffe 14 . 17070

Gesucht eine tüchtige HotelküchenhauShälterin durch
Bltter ’ s Bureau , Taunvsstrvße 45 . 17139

Ein Dienstmädchm gesucht Ble ' chstraße 21 , 1 Tr . 17 06

Es wird sofort et « Mädchen gesucht , welches gut
kochen kau » . Zn melde » Erathstraste 15 , I . 16733

Ein starkes braves Dienstmädchen gesucht SchlachthauS -

straffe la , 1 Treppe hoch . 17 }26

Gesucht ein Mädchen Lellmundstroße 33 , Parterre . 17127

Gesucht wird ein Mädchen , welches feinbürgerlich
kochen kann und etwas Hausarbeit übernimmt ,

AdolphSallee 22 , 2 . Stock . 17068

(Fsrrschuug au » der 1 Beilage . !

Angebote :

Albreehtstrasse 23 Hauses Wohnungen von 4 und

5 — 6 Zimmern zu v rmiethen . Räb . Gäthestratze 1 , II . 16571

Rheintonstrasse 2
zu vermiethen . Anzusehen von

10 — 12 Uhr . Räh . daselbst und bei C . Specht , Wilhelm ,

flrnfi , 40 ’ 67 ><O

Weilstraffe 3 , Parterre und 1 . Stock , HWch möblirte

Zimmer mit und obne Pension zu vermiethen . Ruhig , sckone

ft ^^ ln ? m ^6LTto| meet2m
^
tßof^ zu vermiethen Saalgasse 22 17079

Ein gut mäblirteS Z ' iumer billig zu vermiethen . Näheres

Röderstraße 41 , 2 St . hoch links .

Möbl . Zimmer lSomnurserte ) zu verm . Römerberg 1,1 r . 17109

I ® m reinliches Stübchen mit Schlafstelle auf gleich zu vermiethen .

Näheres Metzgeraaffe 2 im Spezereiladen . 17104

Eine möbln te Dachk mmer , sowie em leeres Zimmer zu ver -

miethen Metzgeraasse 26 . 17
no

Ein Arbeiter kann Logis erh . Schwalbacherstr . 33 , 3 . St . 17092

Baden - Baden .

3u vermiethen vom L November bis 1 . Mai in schönster ,

sonniger Lage eine hübsch

möblirte Wohnung ,

2 . Etage , bestehend aus 1 Salon , 5 Zimmern , Küche nebst

Zubehör . Mäßiger Preis . Off rten an O .

Sophieuftraste 9 , Baden - Baden . (H . ( 5567 ) so

^ tetsT ^ grösster Auswahl f. alle Branchen bringt der JÖ
wöchentlich Smal erscheinende Deutsche Central -
Stellen -Anzeiger in Esslingen . Probe -Nr gratl «.
XUS- Aufnahme offener stellen Jeder Art kostenfrei , (Stg . 812/8 . )

Lehrmädchen
17131

au8 gntsr Familie zum sofortigen Eintritt gesucht .

Rosenthal Ä David ,

Wilhelmstraste 38 .
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Pfalzer Sand - Kartoffel »
(prima Neu - Amerikaner ) 17055

5 Mark per 200 Pfund netto 5 Mark ,
Wiederverkäufern billiger , off ernt

Fr . Heim , 30 Dotzheimerstraße 30 .

Proben und Bestellungen nehs -en an :

j ) ff . Friedrichs , 5 Michel -rberg 5 , 1 e

2 ) A . Kling , 56 Krchgasse 56, (
3 ) 5? rau M . Meffert , Ecke der Geisbergstraße 56 und ( «

’
18 Taunusstraße 13 ,

’
.§

4 ) im Maaavn 30 Dokheimerftrnße 30 .
____________ ____

Bei 100 » Mark Gehalt
und Provision sucht solide Agenten zum VerkZuf von Kaffee ,
Cigarre « rc . in Postcollis an Private
9891 WHh . Volckmann , Hamburg .

Line B - afchoraschrae zu verk . Mi -ntzftratze 12 , Stv .

CuipiUxlwH/xtc/ .

Immobilien - und Hypotheken- fieschäfte
besorgt reell und biscret die Ge « erKl - Age « tNS von

Fr . Mierke , Wttlst - aße 4 II . 4871

Bille « und Herrschaft ! . Besitzungen , Hotels , Gastwirth -

schaften , sonstige . Geschäfts - und Privattzäufer hier und
auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegen¬
schaften jeder Art , Pachtungen , Betheiligungen rc . re .
empfiehlt und übernimmt das schon lange bestehende
und bekannte Immobilien - Geschäft von Jos .
Imand . Bureau : Weilstraße 2 (untere Röderallee ) . 65

Gesucht wird ein Lehrer zum gründliche « Unterricht

i « der spanische « Sprache . Offerten mit Preisangabe
werden erbeten in Hensel ’ s Buchhandlung . 17095

Täglich 1 — 2 frauzöfifche Cooversatiousstunden bei

einer Französin gesucht gegen freie Beköstigung eoent . auch ganze
Station . Offerten unter 8 . C . 18 an die Exped . 17034

Legens de frangais : grammaire , eonversatldn ,
littdrature . Adelhaidstrasse 15 , III . 3 23

Dramatische « Unterricht , sowie Unterricht in Vortrag
und Deelamatio « ertheilt gründlich

Helene Widmann , Königl . Schauspielerin ,
Weilstraße 19 . 15125

Ein junges Mädchen , welches 4 Jahre Schülerin des Con -

servatoriumS zu Frnnkfurt a . M . war , wünscht , durch Verhält¬

nisse gewungen , Klavier - Uvterricht zu ertheilen . Honorar
mäßig . Näh . Röderstraße 4 , Parterre . 9911

Eine junge Dame ertheilt gründ ! « Klavier - Unterricht

per Stunde 1 Mk . Beste Empfehlungen . Näh . Exped . 10190

Gründlichen Zither - , Mandoline - , Gnitarre - und

Banjo -Unterricht ertheilt 16044

H . Van , Musik -Lehrer , Jahnffrahe 81 , 1 Tr . r .

(T \ ie gegen den Wieolaus Engel von hier am

16 . d . Mti . in der Wirthschast zum „ Adler " dahier
, on mir ausgesprochene Beleidigung nehme ich hiermit zurück
and bitte denselben um Be - zeihung .

Erbenheim , den 23 . October 1887 .
17049

_____________________
Wilhelm Weber .

Em Fräulein , perfect in Patz und Schneiderarbeiten ,

empfiehlt sich in und außer dem Hause . Räh . Taunus -

st r a st e 21 , 1 Stieae doch ________________________________
165fl2

Damen - und Ktndertleiver , sowie Pntzarbetten aller

Art werden preiswürdig angefertigt Adlerstraße 39 , 1 Stiege
hoch . Hüte , schön und billigst vorräthig . 17050

Zu verkaufen mehrere Herrschafts - und Gefchästs - Hänser ,
welche freie Wohnung renttren . Räh . bei

A . Kuhmichel , Hermannstraße 3 . 5106
Billa mit 7 Zimmern und Zubehör nebst Garten in guter ,

gesunder Lage ist au « erster Hand zu verkaufen durch
Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 15120

wer (für ftder Geschäft passend ) mit Laden ,
MM LW MM KL Hosranm , Garte « , Scheune , Stall -

* * * * uns » sowie Bauplatz in einem Städtchen
bn Frankfurt ä . M . sehr preiSw . zu . verk . Räh . Expd . 13 -32

Ein auswärt . , massiv . , nachweiSl . gut rentabl . Gasthaus
mit einig . Fremdenz . . Tmrsaal , Gmtmwirthschaft m . Kegel¬
bahn rc . soll weg . Krankheit des Besitz , mit Jnvent . . für
18,000 Mk . ( mit 7010 Mk . Anzahlung ) verkauft werden .

J . Imand , Weilstraße 2 . 67
Ein im District „ Schiersteinerlach "

gelegenes größeres
Grundstück sofort auf längere Zeit zu verpachte « .
Räh . Lomsenstraße 39 . 14588

Ein bei Wiesbaden (Bierstadter Gemarkung „ Aukamm "
) ge¬

legenes , über 3 Morgen großes , eingefrirdigtes Gr « « d »
stück , für Gärtnerei geeignet , zu verpachten oder zu ver -
kaufen . Näh . bei L . Schenck , Mainzerstraße 15 . 170 6

80,000 Mk . auf erste Hypoth ke zu 6 ° /o zu leihen gesucht .
Räh . bei W . Weyershäuser , Rechts - Consulent ,

Hellmundstraße 34 . 17085

sucht auf gleich ein strebsamer , tüchtiger
" vv Geschäftsmann gegen gebührliche Zinsen

und Sicherheit auf l Jahr . Offerten sub A . Z . 3 an
bw Exped . d . Bl . erbeten . 16585

15 — 25,000 Mk . ä 41/s % sollen in gute « Hypoth . angelegt
werden . Offerten an Fr . Mierke , Weilstr . 4 . II , erb . 4463

Mark ans ) . Hypotheke per 1 . Januar auszuleihen .
_ Nah . Exped . 16731
* 0,000 Mark zu 4 °/o sofort auszuleiben . Räh . bei

C . Wolff , Weilstraße 5 . 17145

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 25 . October 1887 .)
Adlers

v Beckerath , Fr m . T, , Crcfeld .
Wellner , Kfm ., Plauen .
Sturm , Kfm . Schwab - Gmünd .

Schneider , Kfm . m . Fr ., Chemnitz .
Tuchler , Kfm . m Er ., Dresden .

Weilburg .
Berlin .

Elberfeld .
Hamburg

Köln .
Köln .

Chemnitz .
Frankfurt .

Baht , JuBtizrath ,
Bosnisch . Kfm .,
Becker , m Fr .,
Jacoby , Kfm .,

Kemper , Kfm ,
Guth , Kfm .,
Lobbenberg , Kfm .,
Mayer , Kfm .
Voigt , Kfm .
Nickehberg , Kfm .,

Grevenbrück .
Paris .

BBKreze >
Campbell , Frl . Canada .
Campbell . E . , Frl . m . Bd ., Canada .
Frhr v . Maltzaha , Lieut ., Be lin .
v . Wuffen , Lieut , Berlin .
Heuge , Fr . Hptm , Hannover .

Hotel Blockt
Sega , Dr .
8 rachwitz , Graf ,
Junkersdorf ,
Maedike , Fr ,
Demme , Frl . ,
Pawel Fr .,
Lind *mann ,
Lindemann , Frl . ,

Breslau
Frankfurt .

Düsseldorf .
Berlin .
Berlin .

Dösseldo -f
Häringsdorf .
Häringsdorf .

Zwei Bücket
Muth , m . Nichte , Limburg .

Cüleleeke » Hof t
Rietzseh , Hptm ., Coblenz .
Schermann , Fr . , Charlottenburg .

Botel Dahlheim ■
Peters , m . Tocht , Düsseldorf .
Schumacher , Fr . , Düsseldorf .

Binkora i
Köhl , Kaiserslautern
Wasserburger , Kfm . , Köln .
Wasserburger , Frl ., Köln .
Kurtz , R - nt , Braunschweig .
Wagner , Kfm , Frankfurt .
Theobald , Siegen .
Heers ann , Kfm ., Dresden .
Lemmel , Kfm ., Strassburg .
Thever , Kfm , Berlin .
Berger , Fabrikbes ., London .

Eisenbaha - Hotel t
Keil , Stud . , Frankfurt .

Bogel t
Köttgen , jun . , Kfm ., Langenberg .

Eagllseher Hofi
Lauer , Rent . , New -York .
Lauer , m . Farn ., New -York .

iuz Krbprtu -
Rühl , Stud . , München .
Lederbagen , Frankfurt
Rübensaal , Heidingsfeld .
Hessdörfer , Heidingsfeld .
Auster , Fachbach .
Camers , m . Farn . , Wickrath .

( ■riiaer 'Weid i
Lang , Kfm ., Heilbronn .
Cary , Dr med ., Luxemburg .
Schommer , Apoth . , Luxemburg .

Hotel „ Zum Huhu “ )
Meroy , Schauspielerin , Wien .
Froisheim , Fabrikbes ., Köln .

Goldene Bettes
Hoffmann , Fr . Apotheker ,

St . Goarshausen .
Hoffmann , St . Goarshausei .

Weine LUIeni
Peters , Steuer -Cemmisiär m . Fr .,

Sehotten
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Facharach .

Berlin .

Bacharach .
New -York .

Erna .
Frankfurt .

Berlin ,
St . Gallen .

. England .
England .
England .

Liebermann ; Kfm .
Paula >n , Dr .,
Kniggenberg

Link ,
Jeter ,
Miller ,

... ...... . ..... K » .

Se .? ;
*”

?em6er ffattfinde ; unbedingt aber werde dieselbeHT ^ TsTr
tKrA . « »Iol8etl" E >er Salonzug de » Ezare « sei von IBirfinn, »Fredensborg bezw . Fredericia beordert .

a8tl * bach

® r ' Pagenstecher ’ t
, AiigeekliMik i

Nlnk | Selters .
PfSlze » Hof i

Wolf , Kfm ., Schötmar .
Knnga , Dr ., Dwken .

HoUI Vogel $
Ganaljeslieim .

_ tiauaigesheii 'i .
br . m Kind Lyon .

Hotel Victor 1b t
Bryde . Kfm .. Kopenhagen .Kutt , Amtsrichter , Hirschfeld
Bieder , Dr . med , Frankfurt .Hahn , Dr . med ., Fulda .Wähler , Kfm . , Langenlonsheim .
Vogt , Kfm ., Waldböcke . heim .Bastian ,

~ •

Hackenbsrg , Frl .,
Wachler , Kfm ,
Hechle , Hotelbes m Fr, .

in ö LLvölkL ÄÄPr ° fectm find zum Bankett cingetroffen . - Di - Köniainrerst unter dem Namen einer Gräfin Takowo Sie m » ^ / ?»
derbien

von den Spitzen der Behörden begrübt
" ® le tout ^ e *n Venedig

tag ÄWSurn B Li ^ ^ ° ^ quare fand am Sonn -

» sä Äs
N « eMUNgen sah , den Gottesdienst zu unterbrewendie Ruhestörer zu wenden . Der Bredlaer « 5 ' ,um . steh direct an
staatliche Gesetzgebung zur Milderung der Notb n « a nn • neri ^ eiic
G °s°ll °n fuhren fort zu lachen undd ^nRednAn^

vechL " * * '
-

” **

Lander , Industrie , Statistik .

voigelegt werden , se t dem ßabraana " nd dem Reichstag

“ M m,i , ?« WS ' K ‘
eS ÄfÄg

England .
Hellmundatrasäe 21 •

London , Dr Altona .
Villa Hertha :

Law > Fr4?„ England .Villa Grunweg 4 :
Strausier , Prof . Dr . m Fr . u .Hkd . Chemni z .

Park -Villa ;
§ *re .b > f

£-s Freibirg .
Christoph Fr m . Farn ., Chicago .

Motel WefBH ,
Bierbrauer , Fabrikbes . w . Söhn .,
w I. .. _ Löhnbergerhütte

’

Neubürger , Dr . m Fr . u Bed . .
, Frankfurt

Krekel , Rcd <sheim .Gross , Bürgerest ?., Offeibach
eetbmann . Fr . m . Kinder , Halle .

Prt ^ atliotel
c, । ®*adt Wietbaden |
Schulz , ti .lm , Düsseldorf .

Privathüaiern s
Hamburg

- - - Osnabrück .» Bauaee - ESotel i
van Kappe , Oberst m T ., Haag .Kauowski , Lehrer , Friedrichsdorf ,di Thier , Fbkb . m . Fr , I e lohn ,Baron v . Schimmalmann . Offizier ,

t W ese ’
Müller Gutsbes m . Fr . , Darmstadt
Werner Architect , Frns
v Gemmi . gea , Gutsbes . , Kassel

'

Kim k Fr . , Ruhrort .
Engelharut , Gutsbes , Meinügen .Querbach , Reut m . Fr , Trier .Auler , Kfm ., Leipzig .

b "
tos

I
“m1 Anstedlungspläne festgestellt und fünf (Siäter

^
an

^
irki

I nhn ^ -FamMn vergeben worden , wovon die meisten bereits auaeN . s »
I f b ' Der Bericht betont die großen Schwierigkeiten des Ansiedlungswnkez

Zustand .

vention
^

zwischen ^ ngUlnd
"

und
^

Frank » ich
^ ^

über
" d7/NeuS Con -

Suezkanals und über die NeuenHeb -iden Die frLs
sprechen fich sehr befriedigt über dst Meldung von bememfJtÄ1 ' 1

I £em .
' 5Vn ^ 8lands und Frankreich « au » . Die Revudliaue frm ■•n,=I hofft , ryloureus werde es verstehen , die im ^ a &re Ihr ? S tranMist "

I | t' b
jC5

Kammer begangenen Fehler wieder gut zu machen Ein neutrni
”9

Kanal bedeute künftig em neutrales Egyptenund bie Sahnm ^ ^ ^ ' 1

WsMMZKM
Frankreichs erwarte nur eine energische 7altima aeaenrechne auf die Kraft der französischen Amiee Als unb

ZZMWrLMZW
A * ® sämä äs ftteija

WLdAMM
N « - - . der auch -hemals in Duma ^ DIeus/stana

' ^ btnfn,6tbf9 flem (Wble

iuÄM

Villa Albion :
Gordon , General ,
Gordon , Fr . ,
Gordon , Frl .,
Gordon , Lieut .,

„ . _ , Lad Wildurgen .Zeiz , Frl . Rent ., Bade .Hausen , Kim . m Fr . , T ie -,Albeck Capiiän , Koptnha ^ en .

Koopmae « m . Fr ., Haarlem .
Quitsow , m . Fr ., Bradford

Spiegel «
Zöhrlant , m Farn ., Milwaukee .

Hotel dfcuellenliof «
Biüschenbach . Kfm ., Mainz
Seel bach Catast .- Control . Herborn

'

Roth , Controleur , Ettlingen .Baer , r .fm , Frankfurt .
„ Bfeei * -Ho4el e
Graf Schwerin,Landrath , Wei bürgv . Ch endowska , Fr . m . Tochter ,

Coblenz .

Deutsches Weich .

be8 ® o? aXB1?ÄflSn £ Ää auf Grund
geheimen Polizei sind foeben beruHh,irt

® e“ ?111.
e fcre,c,̂ oS ( auer

- S0pelt ®nSÄ6 - ’
h

Gefängnißstrafen von ve ' sch ebener D ?Üer
- ine? D -cke steckien .

^
— S p a n i e n

"
be

"
ab^ ° L ? ^ GehtzesLtretern unter

kanischen Frage eine Conferen , in '/ » Ä1 k1 3Uc Regelung der uiarok -
dungausOld - nbura ift

- Nach einer Mel -

Centralvorstande deleairten Brennereibesik ^ ° E ^ "
m « ^ rzum vorläufigen

Eröffnung des bischöfliche
"
«

> ♦

MontagNachmstta75 in
" srK 11/ zen Wilhelm und Gefolge am

° m Bcchnhof vom Grafen und
^ ^ re-ffen und wurde

Hörden und dem Dffiibr - anrHab0̂ tetn ^ iolberg , den Spitzen der Be -
Schüler bildeten Spalter

Die Kriegcivereine und
der Ankunft ertönte GRckenaelSnt ^ nn ^ @

ar bengalisch beleuchtet . Bei
branntm Freudmfeuer . Das We -ter fft regnerffch

" " " 2uft8 “ rten

b - utschen Ären .
derselbe die Glückwunsch -DevÄ dem Telegramm , mit welchem
Rudolstadt beantwortet hat DasLra - Georg von Schwarzburg -
H - rzlich -n Dank für l -be Wün !cke ^ i!°

m ” ? a ° enD/ 19 - Ottober l887 .

SäÄ S ’ ÄÄÄÄ , X ’ Ä

Katiaaev Hof «
Watjen , w . Fr , Bremen
Dunekletberg m . Fam u Fed ,
j , . . n , Elberfeld .F

2L \ . Leipzig .
. . . ® <»«ei <ä » Word .

v . Mirbach , Hptm , Oranienstein .
Bielenberg , Hamburg .Barends Kent , Holland
Mu scnel , Stuttgart .
_ . loUMhotl
Ritzmann , Kfm ,
Engländer , Kfm .,
Mandowski , Kfm ,
Waltmar Kfm ,
Lieber , Pfarrer , Camberg

"

^ eikert , Bsu ^ st . , O .- Lahnsteiii .
Westerburg ) SUdtmft . Fraokfurt
Biss , Stud „ Bonn .Hanifil Reut m Fr , Paris
Dah .manji , R tt . m Fr, ,
D . _ Kaise ’ slau ’ern
Petermann , Rent , m . Fr . , Lo . doo .
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vermischtes

7
"

flirre Verbreitung erlangen würden , als es in der früheren Form
^ Wiedergabe der einzelnen Berichte der Fall gewesen ist . Zugleich ist

tAhtrtd ) eine erhebliche Ermäßigung des Preises erzielt und durch diese
mJaamnäfetautm ein wesentliches Hmdernitz der wünschenswerthen weiteren

« ! !>r >iluna beseitigt worden . Von dem Jahrgang 1885 ist der Handels -
^ « mer ein Exemplar des Berichts zugcgangen mit dem Bemerken , daß
r ®

^ abraana 1886 in nächster Zeit bei dem Verlagsbuchhändler 28 . F .
Mruer in Berlin , Anhaltstraße 11 , erscheinen und im Buchhandel zum
N . eiie von 15 Psg . für den Druckbogen zu haben sein werde . Da das

etwa 24 Bogen stark weiden wird , so stellt sich der Preis für das
rtr mtilar geheftet auf etwa 4 Mk ., cartoiinirt auf 4 Mk . 40 Psg . und
Ben auf etwa 4 Mk . 80 Pfg .

HK Vom belgischen Consulat in Frankfurt a . M . ist der

Handelskammer ein Ex mplar der Zusammenstellung der Adressen belgischer
Import- und ^

Exportft men der verschiedenen Branchen des Handels und

der Industrie mitgetheilt worden . Dasselbe liegt auf dem Bureau zur
Einficht offen . Weiter benachrichtigt bat Consulat die Handelskammer von

der soeben erfolgten Eröffnung des Musäe commercial , industriel &

etnograpbique in Antwerpen . Der Zweck desselben ist : 1) Muster der

belgiichen Jndustriepioducte zur Verfügung des belgischen und auswärtigen
Handels zu stellen ; 2 ) ausländische für den Handel geeignete Producte
mit Angabe der Herkunft und des Kostenpreises

'in Belgien bekannt zu
wachen . Um diefim doppelten Zwecke zu entsprechen , ersucht die Dircction

deS Museums belgische und ausländische Firmen , ihre Muster und Pieis -

Eourante ihrer Fabrikate nebst etwaigenLsur das Publikum wissenswerthen
Details einzusenden . Zu weiteren Informationen erklärt sich das Con¬

sulat bereit .

* Vom Tage . In Bielefeld vollendete der Rentner Marcus
Jordan sein 108 . Lebensjahr . Der alte Herr ist noch geistig und körperlich
frisch. - In Hamburg ist der 22jährige Kellner Winckler wegen
Raubmordes zum Tode vermtheiit worden . — Der Lordmajor Londons ,
De Kayser , hat zu den bei seiner Einsetzung statlfindenden Festlichkeiten
die Bürgermeister Brü ss ls , Antwerpens , Lüttichs , Gents und seiner
Geburtsstadt T -rmonde eingeladen . — Die Nachricht von dem bevor¬
stehenden Eintritt der Tochter des Generals Boulanger in ein Kloster
entbehrt , wie aus C l e r m o n t - F e r a n d -gemeldet wird , jeder Begründung .
- Der ehemalige spanische Minister -Präsident Canovas de Castillo
lehnte den ihm von der Regentin zu seiner bevorstehenden Vermählung
mit Joaquina de Osma , Tochter des Marquis de Sotomajor , an -
aebotenen H e r z o g s t t t e l ab . Die Königin wird der Hochzeit als Zeugin
beiwohnen . — Bei den bei Argofioli abgehaltenen Manöver » des
britischen Mittelmeer - GeschwaderS stießen am 12 . d Mts .
zwei Torpedobo ote so heftig zusammen , daß eins derselben sofort
unterging Zwei Matrosen ertranken . — Die neuerrichtete Sodafabrik
in Giebichenstein ist niedergebrannt . — Sämmtliche Arbeiter des
städtischen Steinkohlenbergwerks am Piesberg bei Osnabrück
haben die Arbeit niedergelegt und fordern eine Lohnerhöhung .

* Ein Scherzwort des Fürste »» Bismarck . Gelegentlich einer
leichten Erkäliung , die sich Fürst BtSmarck vor einigen Tagen in
Friedrichsruh bei seinen Wanderungen über Land zugezogen hatte , richtete
er on seinen Arzt die Frage , was er thun solle , um dieselbe rasch los
zu werden . „ Rehmen Sie ein russisches Bad , Durchlaucht !" rieth der
Jünger Aerculaps . — „ Das wäre unter den gegenwärtigen Verhältnissen
nicht rathsam , da würde ich ein römisches Bad vorziehen, " — replicirte
schlagfertig der Reichskanzler .

' Das Schlafzimmer Königs Lndwig II . in Linderhof . Der
Prinz -Regent hat genehmigt , daß die Einrichtung des abgebrochenen
Echlaizimmers Königs Ludwig II . in Lindeihof dem Nationalmuseum
zu München behufs Ausstellung in dessen Sammlungen überlassen werde .
Dieselbe besteht aus dem Prachtbette und dieses u . A . aus einer reich
vergoldeten geschnitzten Bettlade mit Goldstickerei aus blauem Sammt ,
einem Baldachin , vier großen von demselben herabhängenden Vorhängen ,
einer Bettdecke , einem Panneau mit bayerischem Wappen , Alles von blauem
Sammt mit schwerer Goldstickerei , sodann aus vier Fenster - und Thür -
vorhängen , fünf großen Panneaux , vier Vorhängen aus weißem Atlas
mit seidengewebten Blumenborduren , vier Sesseln und zwei Tabourets ,
wobei die Schnitzerei vergoldet und der Ueberzug blausammt und gold¬
gestickt, achtzehn Stücken geschnitzten , reichvergoldeten Umrahmungstheilen
des B ' ldachins mit Amoretten , Krone , Kissen und Ordenskette .

* Todt oder lebendig . Meyer stand — die Scene spielt in
Frankfurt — mit Schulze vor Gericht . Die Parteien warm uner¬
schöpflich in ihren Ein - und Ausreden , und so kam eg denn , daß ihre
Angelegenheit mehrfach vertagt wurde . Neulich stand sie wieder an und
der Präsident rief : „ Meyer g -gen Schulze,

" fügte aber gleich bei , daß die
Sache erledigt sei , weil der Veikiagte gestorben . Man kann sich nun das
Erstaunen des,Auditoriums denken , als der Herr Schulze mit einem lauten
»Hier !" antwortete . „ Das ist gar nicht möglich , Sie sind ja tobt,

" be¬
merkte der Vorsitzende . — „ (Sott bewahre !" — „ Ich habe aber gestern
Ihre Toins -Anzeige gelesen ." — „ Nun , Herr Präsident , ich muß doch am
Besten w ssen , ob ich noch lebe oder nicht . " — „ Sie scheinen wahrhaftig
lebendig zu sein ." — „ Aber sehr sogar , Herr Raih,

" bemerkte „ die Leiche"
und mochte wieder solch lebhaite Einreden , daß sich der Vorsitzende von
ihrer Lebendigkeit außerordentlich genau überzeugen konnte . Schließlich
gewann der tobte Herr Schulze gegen den lebendigen Herrn Meyer den
Prozeß , bei welchem es sich um eine Waarenlieferung handelte .

I » der Ziethen ' schen Angelegenheit hat das Landgericht zu
« Iberseid auf Grund der stattgehabten Beweiserhebungen dem Anträge

des Vertheidigers des Ziethen , Rechtsanwalt Gr o mm es in Köln , ent «
brechend , die Wiederaufnahme des Verfahrens zu Gunsten de » verur -

theillen Ziethen und zu Unguusten des Angeklagten Wilhelm beschloffm
und die Erneuerung der Hauptverhandlung ängeordnet . Hebet den gleich¬
zeitig von dem Veitbeidiger des Ziethen gestellten Antrag auf Unter¬
brechung der Strafvollstreckung gegen denselben hat das Gericht sich Vor¬
behalten , zu erkennen , sobald die Rechtskraft dieses Beschlusses eingetreten ist .

* Gegenseitig . Von dem großen Musiker Hummel , dessen Denkmal
unlängst zu Pretzburg enthüllt wurde , erzählt das „ N . W . Tagbl . "

folgende hübsche Anekdote . Ein bekannter und reicher Verleger in Leipzig
gab Hummel ein glänzendes Souper , zu dem auch mehrere andere Gäste
ans der Künstlerwelt eingeladen waren . Hummel hatte gerade seine große
Klavierschule beendet und verlangte dafür 10,000 Thaler Honorar , die der
Verleger ober nicht geben wollte . Bei Tische gingen die Verhandlungen
über diesen Gegenstand hin und her , unv da Hummel mit großer Ruhe
auf dem geforderten Preise beharrte , schrie endlich der Musikalienhändler
in vollem Zorn .: „ Ihr Componisten seid alle verrückt geworden ! Ihr wißt
gar nicht mehr , was Ihr von den armen Verlegern verlangen sollt ." Das
brachte Hummel aus seinem Gleichmuth und er erwiderte : „ Ja , Ihr ver¬
fluchten Kerle von Verlegern , wie könntet Ihr denn solche Soupers geben ,
wenn wir armen Componisten nicht wären ? " Die ganze Gesellschaft brach
in ein schallendes Gelächter aus , in welches der Verleger , nachdem er sich
einigermaßen von seiner Verblüffung erholte , herzlich mit einstimmte .

* Das Tusculum König Hnmbert ' s . König Humbert von
Italien gedenkt die bekannte „Villa Mondragone

"
zu Frascati , welche

dem Prinzen Borghese gehöt , käuflich an sich zu bringen und hat zu
diesem Bchufe bereit » Unteihandlungen einleiten lassen . Die herrliche
Villa , deren Werth auf mehrere Millionen Lire geschätzt wird , ist aus
den Ueberresten de» Tusculums der römischen Imperatoren reconstruirt
worden , lieber die Ursache , welche den König veranlassen , die Villa an¬
zukaufen , cursiren zweierlei Versionen . Nach der einen soll der König die
Absicht haben , das herrlich gelegene Lardhaus dem Kronprinzen al »
Residenz cnzuweisen ; nach der anderen soll er den Plan gefaßt haben ,
seinen Wohnsitz im Quirinal aufzugeben und aus der „ Villa Mondragone

"

eine Art Versailles zu machen , woselbst er den größten Theil des JahreS
refibiien würde .

* Dom Petro als Schriftsteller . Zum Kaiser Dom Pedro , der
sich kürzlich in Paris aufhielt , kam vor einigen Tagen der Herausgeber
eines französtschen wissenschaftlichen Blattes und bat denselben , bei seinem
Organe als Mitarbeiter thätig zu sein und ihm besonders über wichtige
wissenschafiliche Entdeckungen und Vorkommnisse aus Brasilien zu be¬
richten . Dem Kaiser leuchtete die Sache ein , er versprach , recht fleißig zu
sein , und fragte endlich den Herausgeber , ob er bei besonders interessanten

, Fällen Telegramm - Spesen nicht scheuen und depeschiren solle . Der Heraus¬
geber erklärte sich bereit , in diesem Punkte einige Opfer zu bringen , und
Dom Pedro meinte zuletzt , ob und wie die Arbeiten honorirt würden .
Der Journalist nannte das übliche Honorar . Dom Pedro erklärte sich
einverstanden und meinte liebenswürdig : „ Ich würde Ihnen gerne um¬
sonst schreiben , aber das Geld , das ich mit Schriftstellerei verdiene , gehört
nicht mir , ich habe es vom Anbeginne meiner literarischen Thätigkett für
ein Waisenhaus in meiner Hauptstadt bestimmt ."

* Galgenhumor . Bekanntlich haben Pariser Polizeibeamte aus
der Haut des Mörders Pranzint Visttenkartentäschchen machen lassen . Da »
ist offenbar in Mördeikreisen sehr beachtet worden . Denn als in den
letzten Tagen in Aix der Mörder Esposito zum Tode geführt wurde , ent¬
spann sich, wie der „ Petit Provengal " meldet , beim Verlassen des Gefäng¬
nisses zwischen dem Gefängniß -Director und Esposito folgendes Gespräch :
„ Haden Sie noch einen letzten Wunsch ? "

fragte der Gefängniß -Direcror . —
Etpostto (mit starker Stimme ) : „ Ja !" — Gefängniß -Dnector : „ Und der
wäre ? " — Esposito : „ Falls nach meinem Tode Visitenkartentaschen aus
mir gemacht werden sollen , bitte ich um vergoldeten Schnitt . . ."

* Der Lohn der Anmuth . Im Drury -Lane -Theater zu London
wurde vor einigen Tagen ein Lustspiel aufgefühit , in welchem eine Statistin ,
Miß Lea , auf einem Seitentischcben dm Thee ferbirf , während sich ihre
Herrin von ihrem Verehrer den Hof machen läßt . Dec in einer Pmterre -
Loge anwesende Präsident des „ Ridder -Clubs " war von der Graste , mit
welcher Miß Lea ihres Amtes waltete , so entzückt , daß er sie vom Fleck
weg für seinen Club als Thee -Nymphe engagtrte , mit welchem Amte sie
eine sehr hübsche Naturalwohnung und 25 Pfund Sterling monatlich erhält
und keine andere Verpflichtung hat , als den Herren im Club in den Abend¬
stunden den Thee zu jertiiten .

* Edelmuth im Kerker . Vincenz Juliano , ein Italiener , welcher
im Gefängnisse zu New - Jork seinem Prozesse auf Anklage des Mordes
entgegensieht , magerte in letzter Zeit trotz der ihm reichlich verabreichten
Kost merklich ab . Derselbe hatte nämlich der ihn täglich besuchenden
Gattin , welche sich nebst ihren Kindern feit feiner Verhaftung in der
größten Noih befand , beinahe sämmtliche ihm per Tag gelieferten Nahrungs¬
mittel zugesteckt . Ter Superintendent des Gefängniffes ordnete sofort nach
dieser Entdrckung an , daß dem Arrestanten das Doppelte der demselben
zukommenden Stationen verabreicht werden sollte , und traf Anstalten , um
die Roth der Familie des Angeklagten zu lindern .

* Amerikanische Liebe . Eine junge Dame in Cambridge (O .)
fchoß kürzlich einem dortigen jungen Kaufmann , Namens Harris , zwei
Kugeln in den Kopf , nicht >twa , weil er sie verführt ober betrogen hatte ,
sondern , weil er sich weigerte , einem Heirathsantrag , den sie
ihm gemacht hatte , Gehör zu schenken .

* Schiff » « Nachrichte « . ( Aus der „ Frankf . Ztg . " ) Angekommen
in Southampton der Nordd . Lloyd -D . „ Eider " von Rew -Aork .
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Grosse Auswahl prachtvoller

W in ter - Mäntel
vÄ *

l
“

däe1,e,l Billigste e . weissgerber ,
Regenmäntel Frise , I c ?

__ __ _ 71P „ A,
Kindermäntel ) Plüsch . \ Uvlöü . WG

" 5 grosse Burgstrasse 5 . 15695

Bekanntmachung .

Morgen Donnerstag und Freitag , jedesmal Dormittags S */r nutz Nachmittags 8 Uhr anfangend ,

läht wegen Abreise Frau Rentner Birkenbühl , sowie sonstiger Herrschaften , folgende Möbel , Gemälde , HauS - und

Küchengeräthe im

„
Saalbau Nerothal44

, Stiftstratze ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng versteigern .

Inventar :

1 hochfeine Schlafzimmer - Einrichtung in Eichen (2 Betten , 1 Spiegelschrank , Waschkommode , 2 Nachttische ) , 1 hochfeine

Schlafzimmer - Einrichtung in Nußbaumen , matt und blank , 5 einzelne französische und eiserne Betten , 2 Spiegel¬
schränke , 3 Verticows , 1 Herrenschreibbureau . 1 Damenschreibtisch , 2 Pfeilerspiegel mit Trumeau , 1 Garnitur ,

Plüsch , Kupfer , gemustert , Sopha , 2 Sessel , 4 Stühle , l Kameeltaschen - Gacnitur , Sopha , 2 Sessel , 1 Plüschgarnitur ,

rothbraun , Sopha , 2 Sessel , 2 Chaises - longues , 5 Sessel , 7 ein - und zweithür . Kleiderschränke , 2 ovale und 1 vier¬

eckiger Ausziehtisch , 3 Sophatische , 4 Kommoden , 3 Waschkommoden , 4 Nachttische , 6 ovale und viereckige Spiegel ,

Stühle , 1 antiker Kleiderschrank , 1 antiker Waschtisch , 1 antike Uhr mit Console , 2 Küchenschränke , 1 Schulbank ,
16 werthvolle Oelgemälde moderner und älterer Meister , 1 Tafelservice , 1 Kaffeeservice , 3 Teppiche , Kleiderstöcke ,

Ofenschirme , Handtuchhalter , Fenster - Gallerien , Nipptische , sowie sämmtliches Haus - und Küchengeräthe rc . rc .

Die Möbel , welche einem ersten Geschäfte entstammen , sind sehr gut erhalten und erfolgt der Zuschlag ohne Rücksicht
auf die Taxation .

Herrschaften , welche der Auction nicht persönlich beiwohnen können , wollen sich mit ihren Austrägen vertrauensvoll an

den unterzeichneten Auktionator wenden , und wird derselbe letztere zur vollen Zufriedenheit der P . T . Auftraggeber erledigen .

147 Adolf Berg , Auktionator , Rheinstraße 35 .

| Von Paris zurück .

• Spitzen - und Modewaaren - Geschäft 1MOs

8 40 Langgasse .
Adolf Langgasse 40 .

Das Schwedische Institut für manuelle Be¬

handlung der Krankheiten ( Schwedische Heil¬

gymnastik ) ist alle Wochentage offen .
Herren von 8 — 10 Uhr , Damen von 11 — 2 Uhr .

(Konsultationen alle Wochentage , äusser Samstag ,
zwischen 3 und 4 Uhr Rheinstrasse 8 , Wiesbaden .

15286
_____

J . V . Dahlberg , Director .

20 % Rabatt 2O °/o
wegen Geschäfts - Veränderung

auf Stickereien jeder Art , Wolle , Seide etc .
Zurllckgesetzte Parthiewaaren bedeutend billiger .

1 * 374 W . Heuzeroth , grosse Burgstrasse 17 .

Coeos - Füss - Matten und Läufer .

Zur bevorstehenden Bedarfszeit empfehle große Auswahl ,
von 50 Pf . anfangend bis zu den besten Sorten ; auch über¬

nehme Lieferung derselben nach angegebenen Größen in kürzester
Zeit . Toilette - und Bade - Schwämme in frischer Sendung .

Bazar Schweitzer ,
11713

________________
18 Gllerrbogeuaaffe 18 .

Bettfedern , Dannen ,

fertige Deckbetten , Plnmeanx , Kopfkissen , Unter¬

betten zu bedeutend reduzirten Preisen 6 Goldgasse 6 . 16912
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Astrachan oder Krimmer , grau ,

'
6473

reparirt , gewendet u . gewaschen bei bill .
äwi 1 vliMvlUvl Ber . M . Kiehm , Häfnergasse 1 ? , 2 St . 15959

140 Ctm . breit Mk . 6 I M .

70 Ctm . breit Mk . 3 per Meter *

Sehärpenband , schwarz , 20 Ctm . breit , Mk . 1 per Meter .

• I » Hirsch Söhne
, Webergasse 3 .

Soeben eingetroffen :

SllFrah - UtlXOI *
, feiner , weicher , reinseidener Seidenstoff zu Roben , vorräthig

in creme , weiss , hellblau , rosa , Cardinal , lachsfarben , vert nil ,
Mk . 3 . 70 per Meter .

Wollpeluche , schwarz , 140 Ctm . breit , Mk . 8 . 60 per Meter .

Pelzbesatz , schwarz , 60 Pf . per Meter .

Neu * Neu !

rianoforte - Handlung
von

Gustav Schulze
,

Parkstrasse 9 .
Verkauf und Miethe der besten Fabrikate mit 5jähriger

Garantie incl . Stimmung .
Beste Empfehlungen als Stimmer von den hervorragendsten

ausübenden Tonkünstlern . 15988

Pferde - und Pdgeldeckei
21/ » und 31/2 Mark per Stück .

161 - 1 Michael Baer . Markt .

Herrenschneider ,
17 Häfnergasse 17 ,

empfiehlt sich im Anferttge « « ach Maaß gntsitzel ",r
Herren - und Knaben - Avzüge unter Garantie :

Meine Cheviot - Anzüge von . . . . 40 Mk . an .
Fantasie - « nd Kammgarn - Anzüge von 50 „ ,
Winter - Paletots von ....... 40 „ „
Knaben - Avzüge von 20 „

Reiche Mnüer - Colleetio « zu gef . Ansicht . 16514

Tabakpfeifen ,

,

Wiener Meerschanmspitzen
empfehle m größter Answahl zu den billigsten Kreisen .

B . Cratz ,
16662 Cigarrenhanblnng , a Michelsberg 2 ,

Thomasowski , Masseur .
wohnt jetzt Vaalgasse « 2 , nahe dem Kochbrunnen . 16681

_ JÄBKKZETCHEN
- ----- - --

Christofie - H Bestecke
und Tafelgeräthe aller Art

,

in reicher
, vergrößerter Auswahl

,

versilbert und vergoldet für den täglichen Gebrauch
aus den Fabriken von Christofle & C ° -

Alleinige Niederlage in Frankfurt a . HI .

Rossmarkt 15 bei Th . Sackreutcr
,

im Engi . Hof .

Vom allen versilberten Waaren sind nur allein diejenigen
„ Christof le “

, welche aus den Fabriken von Christelle & < ) » ■

hervorgehen und obiges Fabrikzeichen , sowie den tarnen
„ Christofle46 deutlich aufgestempelt tragen . ( Man . - No . 2499 .)
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schmieden !
'
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Ob ste wohl auch manchmal derartige Gedanken haben , ste , die hier

oben auf dem Felde die seltsamste Kolonie bilden , die man fich denken kann ?

Fürwahr , ein originelles Stück Berlin ! Eine Laube neben der anderen ist

Costüme , von den feinsten bis zu den einfachsten Haus¬
kleidern werden schnell und schön zu außergewöhnlich billigen
Preisen angesertigt ; auch jede Putzarbeit geschmackvoll und

billig ausgeführt Röderallee 4 , 1 Treppe hoch . 14493

per Meter von Mk . 4 . SV an .

Muster zu Diensten .

Werkiner Stimmungsbilder .

------ Nachdruck verboten .

Ei « Besuch des Central - Viehhofes .

Ein weiter , sehr weiter Weg ist es , den wir aus dem ruhigen Westen

nach dem Central -Viehhof - im äußersten Osten der Residenz zurückzulegen

haben , das vielgeaderte Pferdebahnnetz kommt uns aber auch hier trefflich

zu Statten und die einstündige Fahrt hoch oben auf dem schwankenden

Verdeck des mit Menschen vollgepfropften Wagens schließt keine einzig -

langweilige Minute in sich . Zeigt uns doch gerade diese Tour wieder

einmal Berlin von den verschiedenartigsten Seiten und ist reich , an Ueber -

raschungen und Contrasten , denn an lauschigen Partien des Thiergartens

vorüber , vorüber am stolzen Brandenburger Thor und dem mächtig auf¬

wachsenden Reichstagsgebäude gelangen wir alsbald in das Berliner

„ Quartier latin "
, wo häufig auf einem Flur Officier , Student und

Grisette zusammenwohnen , und weiter , vorbei .an der Stätte , die nun in

Schutt und Staub verwandelt ist , auf der einst Borsig ' s eisensprühendes

Heim gestanden , geht es durch die Arbeiter -Quartiere mit ihrer Ueberfülle

von Restaurants aller Arten , von Abzahlungs - und Versatz -Geschäften !

Fabriken recken als Wahrzeichen ihre qualmenden Schornsteine zum

Himmel auf , drei oder vier Höfe umfassen die schmucklosen Mieths -

kasernen hier , wieviel Elend und Roth und Sorge mögen die kahlen ,

steinernen Mauern verbergen , - ein dumpfer , schwerer Druck scheint über

dem Stadttheil zu liegen . Aber schnell erreichen wir eine freundlichere

Gegend , die Bäume des Friedrichshain winken herüber und frische Lust

weht uns von ihnen entgegen ; rechts von uns liegen die großen berühmten

Berliner Brauereien ; ihre mächtigen Vorgärten mit den zusammengeklappten

Stühlen und Tischen , aaf ihnen falbe Blätter in Fülle , machen jetzt einen

öden Eindruck , Sonntags aber sind sie mit lebhaftem Gewimmel angefüllt

und in den gewaltigen Sälen dreht sich die kleine Arbeiterin in flottem

Takte mit ihrem Liebhaber , die ganze Woche hindurch von diesem Para -

I diese träumend .

Jetzt merken wir nun auch , daß wir uns der Grenze Berlins nähern
I _ die Straßen weisen einzelne Lücken auf und der Blick fällt auf lang -

| gestreckte Felder , die hinten , ganz hinten von den blau austauchenden

Fluthen der Spree bespült werden . Und nun - welche Überraschung ,

mitten zwischen fünf - und sechsstöckigen Häusern eine Windmühle , eine

veritable hölzerne Windmühle mit gewaltigen Flügeln , die nun frellich

sttll stehen und träumen von jenen Zeiten , wo der Sturm vergnügt

angebraust kam , wo die Räder luftig klapperten und der Stein sich

unermüdlich drehte , und unten , weit entfernt , Berlin lag , verhüllt von

nebligem Schimmer , nur hier und da die Spitze eines Thurmes im Scheine

I der Sonne ausblitzend .
Um jetzt den Blick auf die Stadt zu gewinnen , muß uns unser

Gefährt noch eine Strecke weiterbringen , aber nun von einer kleinen Höhe
I eröffnet sich die Aussicht - da liegt sie unter uns , die kaiserliche Residenz ,

unübersehbar , ein einziges colossales Häusermeer , mit Stolz unser Herz
I erfüllend , aber auch , in seiner erdrückenden Wucht , nicht minder mit einem

I tiefen wehen Gefühl des Schmerzes und der Menschenliebe ; denn wir

wissen ja , wie es da unten k
'
ocht und gährt , und welcher Haß , welche

I Zwietracht , welcher Neid neben der Armuth und Sünde herrschen , und

I wir wissen auch , daß es Keiner ändern kann , Keiner , daß Jeder selbst

, 1 dort unten sich helfen muß und sein Glück — auch sein Unglück —

= Für Jagdfreimde ! z :

Steyemsche Jag - Loden

für Inppen und Anzüge .

Grüne - und graue Forsttnche
in reiner Wolle , doppeltbreit ,

Ludwig Schewes ,
Hof - Photograph .

Für die Herbst - n . Winter - Saison
ist mein Lager jetzt vollständig mit allen Nettheiten
versehen uns empfehle ich in der allerfeinst - n Auß -

arbeitung

W inter - Anzüge
aus gediegene « deutscher Waase zu Mk . 65 ,

bestem deutschen oder eugl . Cheviot zu Mk . 7 ® ,
aus Tricot - und Fantasiestc ff zu Mk . 75 u . 80 ,

W in ter - Ueber zieher
aus dem feinsten Eskimo ob . Biber z . M . 75 — 90 ,

Montagnac (ächt ) zu ...... Mk . 100 .

Der Sitz fämmtlicher von mir gelieferten Garderoben

mutz tadellos sein . 13760

M « Auerbach *

Herrnschneider ,

DelaSpeestraße 1 , neben dem „ Central - Hotel
"

.

G efchafts - Empfehluttg .

Unterzeichneter empfiehlt sich den geehrten Herrschaften rm

Anfertige « von Herren - , Damen - und Kinder -

Fnstwerk jeder Art , unter Zusicherung bequemen Sitzes ,

als auch in pcima Ledersorten .
j . Chr . Landrock , Schuhmachermeister ,

13800 Mühlgasse 5 , « . Stock .

Bettfedern - Dampfreinignngs - AnstalL
Donnerstags und Freitags werden Daune » und

Bettfedern in Gegenwart des Auftraggebers mit Dampf
gereinigt und wieder wie neu hergesteüt .
38 Chllliegemann . 6 Goldaafse 6 .

S Photographie . «

Dem verehrlichen Publikum , insbesondere meinen

werthen Freunden und früheren Kunden die ergebene

Mittheilung , dass ich als Theilhaber der Firma

Wagner & Schewes ausgeschieden und am

15 . November d . Js . mein eigenes

Photographisches Atelier
Taunusstrasse 3 im „ Hotel Alleesaal “

eröffne .

Die comfortable Ausstattung des Ateliers , sowie

die Anschaffung der neuesten Apparate ermöglichen

es mir , den höchsten Ansprüchen gerecht zu werden .

Bitte , für mich bestimmte Aufträge bis dahin

reserviren zu wollen .
Mit aller Achtung

________
gei - »

10 ° /0 Rabatt 1O ° /o

wegen Geschäfts - Veränderung
auf alle Kurzwaaren .
w . Heuzeroth , grosse Burgstrasso 17 .
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merkwürdigste aller Colonien im Rücken , so tauchenauch alsbald die umfangreichen Complexe des Central -Viehhofes vor uns
tion Aeene uns mit Erstaunen erfüllend über die Großartig -

? n
a,9,e‘ Unb dies Erstaunen wächst , wenn wir , nachdem uns die

* * bis «u ftattlW &en Portal gebracht , näher treten und de »Blick fluchtig umherschweifen lassen .

is « ? , £ ESw - iw4

für die Oraaniiation unh s <.n ® e,tn deines Heer von Beamten sorgt

ganze sitKtS ? tausendfachen Details . Di -

Berlin wahrhaft Ehre einl
^ 6 4 WUfterWte unb legt dem neuen

? auk Lindenberg .

b, " fl8 manchmal gestört durch ein sich losreißentesHn
'
hastL ^davonerlendes . Thier , - ine kleine wilde Jagd an seine flücht ge» ?

heftend . Hinter der Rinderhalle befinden sich die zwölf Rinde täg ?
denen m einzelne » Trupps di - Thiere h - raus - oder hereiug -füh r

'
stets unter sorgsamer Bewachung . Rechts von der Börse lieat h?minbet große Hammelhalle , von vieltausendstimmigem , ängstlichemerfüllt , und an st- schließt sich unmittelbar die Schweinehalle andem Plane des Sauhirten Eumäos errichtet , einstmals von Ody stW

„ Innerhalb des Geheges bereitet er zwölf der Kosen
Nahe gereiht , wo die Schweine sich lagerten : aber in jede »
Ruheten fünfzig versperrt der erdaufwühlenden Schweine "

nur daß hier die Zahl der grunzenden , quiekenden , schnuppernden ® n„-tit )KK °ine wert umfangreichere ist und sich, die köstlichsten S - enen 2
m verstellbaren Hürden befinden . Nur Zahlen können eine SGorft £ '
von dem anmuthige » Threrconcert geben : an unserem Besnchstaa - m
sich Hierselbst in trauter Harmonie und unmittelbarer Näh - 8150 S ®
1350 Kälber , 12,500 Hammel und 11,900 Schweine !

® “ breiter Weg führt an den verschiedentlichen Hallen
Schuppen hin nach jenem Ort , von dem kein lebend vierbeinig

I
n

-
Od& bC” Schlachthäusern . Es ist , als ob die Thiere© nbe dijnien , so lammerlich , die Luft erschütternd , tönt ihr Gebrüll 2

mancherlei Zwangsmaßrcgeln müssen angewendet werden , Befontert ?„■
welche die folgsamen Heerden gern vor !

Ultb beS SKotbeSbewahren möchten . „ Ein Schlachxists , nicht eine Schlacht zu nennen " - hier wird das Wort des
äur Wahrheit . Nebeneinander stehen die sechs Schlachtbäuier »

K

! I«ta 8 » «f *

räCb(A8eT ^ w " nge des Hammers getroffen , betäubt zu Boden dortder scharfe Stahl die Kehle des Schweines und des Hamme -s i k
einander kommt Heerde auf Heerde heran mit .
« Seiten die blutbespritzten Meister und Gesellen , und das Rind

^ "2 !
soeben m das Schlachthaus geführt , wir finden » ach kaum ein -r2 °Stunde sein rothglänzendes Fleisch j» einzelnen Tb - il -n t» - * «
Eisenhaken hängen . Ein fachmännischer Auge gehört dazu um di - *

buminfabrik
^

Lal ^ ? ? " ' ' ^ W toörbieen ' jene Kaldaunenwäsche ,buminfabrik , Talgschmelze , Darmschleimerei , Schmelzkücki - für
Schweine , Observationsstall welche die B wundemnaZ eines feLÄ
verständigen Hervorrufen . Die Rückseite d7r a - sgm ^ 5 9rtJb
« af? ßetenbdn

$ ? tnbUn886aln herrscht während der Nacht

"

regste Leben , ein Extrazug nach dem anderen rollt mit seinem aus M -
iond , Ungarn , Serbien : c. stammenden vierfüßigen Inhalt heran nnh wJ »
stzb nicht weniger wie fünfhundert Waggons zu entlad n

^
Beri !» 2

: :
SS K .

™

auftreten . Die Veterinärpolizei übt ein Departementsthierarzt miM ^ S
° us , jedes Thier wstd

da ? ftäbtiilT- rS11 ^ fbachtsmoment nach dem Seuchenhof gebracht !“ ffi SÄÄ » L - ? - -
, SffiS

makroscopische Fleischbeschau aller Thiere und mlR ) 5itrlfrnS? 2

^ vch ehe wir unsere Wanderung beginnen , dürfte eine Stärkung wohl
angebracht sein . Vom Eingang geradeaus schreitend gelangen wir directm ein mächtiges Gebäude mit einem fast den gesammten Raum absorbirenden
gewaltigen Saale , welcher der Erholung sowohl als den Geschäften ge -w !? " ^ is^ denn hier findet Tag für Tag , ununterbrochen von früh bisbä ' bie Bors - statt . All - Tische fast sind besetzt , ein ewiges Hin und Herund Durcheinander bringt eine geschäftliche Unruhe und Hast zu Stande

freiM
"
h h

" ^ ^ " b ^ heiligten das Bier doppelt gut mundet . Unsere Augenfreilich haben dabei genug zu thum : was find das für eigenthümliche
charakteristische Erscheinungen um uns herum ; Typen , oft der köstlichstenArt und des Malerpinsels würdig . Aeußerlich

'
k-iten fidtenW ^ wS

ErK SV1C " ' bieJ fleItcn " ur jene gefüllten dickbauchigen Ledertaschenw ^ e den Rock von der Weste weit abstehen lassen , und jene derbleinenenober lebernen Beutel , m betten es gar verlockend und verheißungsvoll klingtM » Vermögen ist um jeden dieser Hunderte von Tischen geschaart , das ist

i .̂
E ^ - b ' cht übereinander liegen die blauen Scheine da und in statt - I

It ^ en Reihen sind tn kleinen Thürmchen die Goldstücke aufgespeichert -

Snnir ? l” ’? iehtoiXb ^ rtli4t 0c6anbclt ' nicht etwa um ein armseligesSchweinchen oder hungerndes Kälbchen , hier geht 's häufig um ganze Leerten
von tausend und mehr Stücke , und mancher der dicke» Herren , bfe schmunzelnd

fo“ 1J ^ Unbe f“ bren ' nennt eine runde hübsche Million guter° " Eigen . Allerdings , dem äußere » Menschen merkt man dasnicht an . Himmel welche Kleidungen , welche Gewänder ! Die Beinkleider wweit , al » wmn drei Pascha 's ihre Pumphosen daraus machen wollten die Weste
rV? S ? n vorNndfluthlichen Farben schillernd , einen Leinwandkittel da -rübe

^ welche nur diejenigen Farbenblinden , die Schwarz als Unschuldscouleur

tea
“ T ' ” Idnnetl ; eine 6 ° be schwarze Mütze vervollkommnet

tehh h
tU

^ ' bs.
a8 ° Ber " vch den verschiedensten Bereicherungen , wie : dickes

“ P - lzrock , Mantel aus Segelleinewand
schlafschuhe hohe , bis über dle Kniee reichende Miststiefel rc ., unterworfen

h -e
Un ? m ,

e '/äude, diese Füße , dieser ganze Körperreichthum , — manbekommt Respcct vor der Fülle der Natur , die derart freigiebig ist ' Qn

nmn MDhränbICIk bie Schlächter und Viehtreiber , die ! to =

6efiter Yh ^ tUnb ^ ‘fcranten von Fleisch , Börsenmakler und Guts -esttzer, Viehzüchter und Fntterhändler , dieser hat seine Peitsche jener einen
L ° th v° n Knüttel , der ein Notizbuch in der Hand , zu dm den Saalnschließenhen Comptoirs wird das Geld in bielumfassenden Reisetaschen

vaNte ? bh
" öd dazwischen hasten die Kellner hierhin und dorthin mit iteenb ° ° b °l ° d-n -» Tabl - ts und den üb -rschäumeude » Gläsern ?» dumpfes

Saal und
" ?W 1as? das

"
von ? ^

b
" “? " on Geld erfüllt bett

verhallen
f± b 8 tiDn brau6en h - reintonenbe Brüllen ber Rinder

Bierätt
äU ßbren und « ahnt uns daran , daß wir

WtaXXbM WDlrwn bedeckende , au den

di - ein bESKÄ ' bei buntgefleckten Thiere enthaltend ,
nicht vernimmtO

^

Käufer,
"
VeM ? er Händ ê? schre

"
ite? / ^? lWort

Gängen auf und nieder , überall hi - r wi - Ä " b ? stemgepflasterten

fällt uns bie größtmöglichste Sanberkeit unb Orbnung au^ letzte « M « -

—
_____ uT ®

bseo errichtet , zwei -, breihundert an ber Zahl , ein weites Stück Laub
'

U8 ästiger Höhe auf bie Stabt herabschauend . Jebe Laube istmit bichtem Grün bewachsen , mit Bohne » , mit Epheu , mit allen möglichenanberen Schlinggewächsen , burch eine Fahne , durch ein Banner , durch einStück verbrauchten Teppichs verziert , jede mit einem Miniatur -Aeckerchen
umgeben , auf dem Kartoffeln , Rüben, . Kohl , als äußerster Luxus etwas
Salat gezogen werden , auf dem aber auch die Wäsche getrocknet wird undd e Kinder mit Spaten und Schaufel ihre phantasiereichen Bauten aus -
lubveu - Hierher pilgern sie an jedem , nur einigermaßen schönen Abmd ,die Arbeiterfamilien ans den sich hier herauf erstreckenden Straßenzügen
hier finden sie nach harter Tagesarbeit ihr kleines Idyll , welches sie sich

'

für emen geringen jährlichen M - thspreis gepachtet , und träumen sich inben Gedanken hinein , em eigenes Besttzthum zu haben , auf ihrem Grund
uud Bohen zu stehen , bis — nun bis die steinernen Vorposten Berlins sie
Plötzlich verdrängen und nach wenigen Monate » sich hi -r neue und aber neue I
Straßen erhebe » .
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